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Veröffentlichungen

Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz

Verwaltungsvorschrift  
zur elektronischen Aktenführung  

bei den Gerichten und Staatsanwaltschaften im Land Berlin 
- Berichtigung -

Bekanntmachung vom 2. Februar 2024

JustV II IT 11 - 1511/12/15

Telefon: 9013-3271 oder 9013-0, intern 913-3271

Die Verwaltungsvorschrift zur elektronischen Aktenführung bei den Gerichten und 
Staatsanwaltschaften im Land Berlin vom 2. Februar 2024 (ABl. S. 362) ist wie folgt 
zu berichtigen:

1. Die Tabelle unter I.1. ist wie folgt zu berichtigen:

a) In der Nummer 2 müssen in der Spalte für die Spruchkörper oder Abteilungen 
die Wörter „sämtliche Zivilkammern (einschließlich Wiedergutmachungskammer 
und Entschädigungskammer), Kammer für Handelssachen, Güterichtersachen 
und Kammern für Baulandsachen“ und in der Spalte für das Datum die Angabe 
„04.09.2023“ gestrichen werden.

b) In der Nummer 20 müssen in der Spalte für die Spruchkörper oder Abteilungen 
die Wörter „sämtliche Zivilkammern (einschließlich Wiedergutmachungskammer 
und Entschädigungskammer), Kammer für Handelssachen, Güterichtersachen 
und Kammern für Baulandsachen“ und in der Spalte für das Datum die Angabe 
„04.09.2023“ eingefügt werden.

2. Die Tabelle unter I.2. ist wie folgt zu berichtigen:

a) In der Nummer 2 müssen in der Spalte für Spruchkörper oder Abteilung die  
Wörter 

„Sämtliche Zivilkammern

Sämtliche von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt ein-
gehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren“

und in der Spalte für das Datum die Angabe „04.09.2023“ gestrichen werden.

b) In der Nummer 20 müssen in der Spalte für Spruchkörper oder Abteilung die 
Wörter „Sämtliche Zivilkammern

Sämtliche von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt ein-
gehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren“

und in der Spalte für Datum die Angabe „04.09.2023“ eingefügt werden.

Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlicher Zusammenhalt

Rechtsverordnung  
zur Änderung der Friedhofsgebührenordnung ev.

Bekanntmachung vom 16. Februar 2024

KultGZ BKRW

Telefon: 90228-612 oder 90228-0, intern 9228-612

Die Kirchenleitung hat aufgrund von § 52 Absatz 1 Nummer 2 in Verbindung mit § 44 
des Kirchengesetzes über die evangelischen Friedhöfe (Friedhofsgesetz ev. -  
FhG ev.) vom 29. Oktober 2016 (KABl. S. 183; KABl. 2017 S. 234), das zuletzt 
durch Artikel 17 des Kirchengesetzes vom 12. November 2022 (KABl. S. 207, 224) 
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geändert worden ist, und § 3 Absatz 1 des Kirchengesetzes über die Erhebung von 
Gebühren in der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz  
vom 12. November 2022 (KABl. S. 207, 227) die folgende Rechtsverordnung be-
schlossen:

Artikel 1 
Änderung der Friedhofsgebührenordnung ev.

§ 1 Nummer 3.4 der Friedhofsgebührenordnung ev. vom 16. November 2018 (KABl. 
2018 S. 245) wird wie folgt geändert:

1. In Nummer 3.4.1 wird die Zahl „49“ durch die Zahl „55“ ersetzt.

2. In Nummer 3.4.2 wird die Zahl „67“ durch die Zahl „77“ ersetzt.

Artikel 2 
Inkrafttreten

(1) Diese Rechtsverordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung im Kirchlichen Amts-
blatt in Kraft.

(2) Maßgebend für die Anwendung ist der Tag der Entstehung der Gebühren. 

Berlin, den 16. Februar 2024

L. S. 

Kirchenleitung  
Dr. Christian Stäblein

Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Ausführungsvorschrift  
über Ausnahmegenehmigungen von der Parkraumbewirtschaftung 

nach § 46 der Straßenverkehrs-Ordnung für Beschäftigte  
der Daseinsvorsorge oder systemrelevanter Infrastruktur  

(AV StVO PRB-AG UngünstArb)

Bekanntmachung vom 23. Januar 2024

MVKU VI D 2-1

Telefon: 902594-5842 oder 902594-0, intern 92594-5842

Gemäß § 6 Absatz 1 des Allgemeines Zuständigkeitsgesetzes (AZG) erlässt der  
Senat von Berlin folgende Ausführungsvorschrift zur Straßenverkehrs-Ordnung 
(StVO):

Vorbemerkungen
Eine sachgerechte Ausnahmegenehmigungspraxis beim Parken innerhalb von 
Gebieten mit flächenhafter Parkraumbewirtschaftung zugunsten Beschäftigter der 
Daseinsvorsorge, hierzu gehören auch die pflegenden Berufe, oder Beschäftigter 
systemrelevanter Infrastruktur gemäß der Verordnung zur Bestimmung Kritischer 
Infrastrukturen nach dem BSI-Gesetz (BSI-KritisV), ohne dass hierbei auf die dort 
genannten Schwellenwerte abgestellt wird, fügt sich ein in das Leitbild einer funk-
tionierenden Stadt und deren Verwaltung. Dadurch wird sichergestellt, dass für die 
Daseinsvorsorge sowie systemrelevante Beschäftigte eine hinreichende und niedrig-
schwellige Mobilität zu allen nötigen Tages- und Nachtzeiten gewährleistet werden 
kann.

Zuständig für die Erteilung von Ausnahmegenehmigungen zugunsten von Beschäf-
tigten der Polizei Berlin, der Berliner Feuerwehr und der Berliner Justiz ist nach Num-
mer 11 Absatz 3, Nummer 22b Absatz 3 und Nummer 33 Absatz 8 des Zuständig-
keitskatalogs Ordnungsaufgaben zum Allgemeinen Sicherheits- und Ordnungsgesetz 
(ZustKatOrd) das Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten (LABO).
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1. Ungünstige Dienste/Arbeitszeiten von Beschäftigten der Daseinsvorsorge 
oder systemrelevanter Infrastruktur

Ausnahmegenehmigungen nach § 46 StVO zur Freistellung von der Parkgebühren-
pflicht in Gebieten mit Parkraumbewirtschaftung aufgrund ungünstiger Arbeitszeiten 
sind für Beschäftigte der Daseinsvorsorge, inklusive der pflegenden Berufe, oder 
Beschäftigte systemrelevanter Infrastruktur gemäß der BSI-KritisV, ohne dass hierbei 
auf die dort genannten Schwellenwerte abgestellt wird, bei Vorliegen der Voraus-
setzungen nach Nummer 2 zu erteilen, wenn der regelmäßige Beschäftigungsort 
innerhalb einer flächenhaften Parkraumbewirtschaftung liegt.

2. Voraussetzungen
Ungünstige Dienste/Arbeitszeiten liegen vor, wenn

a)  die Arbeitszeit bei mindestens 1/5 der monatlichen Arbeitsschichten verpflich-
tend zwischen 22.30 und 6.30 Uhr beginnt oder zwischen 22.30 und 6.30 Uhr 
endet.

oder

b) regelmäßig wechselnde oder regelmäßig nicht planbare Einsatz- und Arbeits-
zeiten zu nach Buchstabe a vergleichbaren ungünstigen Zeiten vorgegeben 
sind. Dazu zählen auch Dienste an Wochenenden und Feiertagen sowie 
Dienstantritte nach vorheriger Alarmierung, die ein zügiges Erscheinen an der 
Arbeitsstelle erfordern.

3. Nachweiserbringung
a) Die Voraussetzungen aus Nummer 2 sind erfüllt, wenn Beschäftigte nachweisen, 

dass sie: 

 – eine Zulage für Dienst zu wechselnden Zeiten gemäß § 17a der Erschwernis-
zulagenverordnung (EZulV) oder gemäß § 8 Absatz 7 des Tarifvertrags für 
den Öffentlichen Dienst der Länder (TV-L), 

 – eine Zulage für Dienst zu ungünstigen Zeiten gemäß § 3 EZulV (nur Berliner 
Feuerwehr und Berliner Justiz) oder gemäß § 8 Absatz 8 (nur Berliner Feuer-
wehr) TV-L oder

 – eine Zulage nach anderen tarifrechtlichen, kirchlichen Arbeitsvertragsrichtli-
nien oder sonstigen dienst- oder arbeitsrechtlichen Vereinbarungen, die mit 
den vorstehenden Zulagen gleichzusetzen ist, insbesondere eine Wechsel-
schichtzulage nach kirchenrechtlicher Vereinbarung, erhalten oder

b) bei einer der in § 22 EZulV genannten Dienststelle oder Einheit tätig sind.

c) Darüber hinaus können die Voraussetzungen nach Nummer 2 auch durch ent-
sprechende Schichtpläne oder Gehaltsnachweise belegt werden.

4. Antragsverfahren
Anträge auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung von der Parkraumbewirtschaf-
tung sind grundsätzlich von den Beschäftigten selbst zu stellen. Hierfür steht das in 
der Anlage enthaltene Formblatt zur Verfügung.

Auf die Vorlage von Einzelnachweisen durch den Beschäftigten wird dabei verzichtet, 
wenn: 

a) der Arbeitgeber beziehungsweise Dienstherr mittels einer eindeutigen Erklä-
rung zum Antrag bestätigt, dass die Voraussetzungen der Nummer 2 vorlie-
gen oder 

b) im Interesse eines bürokratiearmen Verfahrens das Vorliegen der Voraus-
setzungen nach Nummer 2 für einzelne Beschäftigte durch den Arbeitgeber 
beziehungsweise Dienstherren gegenüber der zuständigen Behörde versi-
chert wird (listenmäßige Beantragung). Bei der listenmäßigen Antragstellung 
durch den Arbeitgeber beziehungsweise Dienstherrn sind neben dem Namen 
der berechtigten Person auch ihre Anschrift, das Kfz-Kennzeichen sowie die 
Parkzone anzugeben.

Die zuständige Behörde ist jederzeit berechtigt, sich die Nachweise gemäß Num- 
mer 3 vorlegen zu lassen.
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5. Geltungsbereich und Geltungsdauer
Der Geltungsbereich einer Ausnahmegenehmigung ist auf die Parkzone am regelmä-
ßigen Beschäftigungsort einzugrenzen. Ausnahmegenehmigungen können mit einer 
Geltungsdauer von bis zu zwei Jahren gewährt werden.

6. Entscheidung und Gebührenpflicht
a) Die Entscheidung über die Ausnahmegenehmigung ist nach der Gebührenord-

nung für Maßnahmen im Straßenverkehr (GebOSt) in Verbindung mit Nummer 
264 des Gebührentarifs für Maßnahmen im Straßenverkehr (GebTSt) gebühren-
pflichtig. Das gilt auch für die rechtsbehelfsfähige Ablehnung eines Antrages.

b) Für die Kostenfestsetzung sind die durch die für Verkehr zuständige Senatsver-
waltung durch Rundschreiben bekannt gegebenen Regelgebühren maßgeblich. 

7. Statistik
Über die Zahl der gewährten Ausnahmegenehmigungen ist eine Statistik zu führen. 
Auch die jeweils von der Ausnahmegenehmigung betroffenen Zonen sind hinsichtlich 
ihrer Häufigkeit statistisch zu erfassen.

8. Inkrafttreten/Außerkrafttreten
Diese Verwaltungsvorschriften treten am Tag nach der Bekanntgabe im Amtsblatt für 
Berlin in Kraft. Sie treten am Tag des Ablaufs von fünf Jahren nach dem Tag ihres 
Inkrafttretens außer Kraft.

Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Bekanntgabe der EU-Badegewässer für die Saison 2024

Bekanntmachung vom 22. Februar 2024

MVKU II B 1

Telefon: 9025-2206 oder 9025-0, intern 925-2206

In Umsetzung der Richtlinie 2006/7/EG des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. Februar 2006 über die Qualität der Badegewässer und deren Bewirtschaf-
tung und zur Aufhebung der Richtlinie 76/160/EWG (ABl. L 64 vom 4. März 2006,  
S. 37) bestimmt die für die Wasserwirtschaft zuständige Senatsverwaltung vor 
Beginn der Badesaison die Badegewässer, deren Qualität nach der Berliner Bade-
gewässerverordnung kurz vor und während der Badesaison überwacht wird. Sie ver-
öffentlicht diese im Amtsblatt für Berlin und auf den eigenen Internetseiten. Aktuelle 
Informationen zur Badegewässerqualität finden sich unter:

https://www.berlin.de/lageso/gesundheit/gesundheitsschutz/badegewaesser/

Nachfolgend wird die Aufstellung der für die Badesaison 2024 an die Europäische 
Kommission gemeldeten Badegewässer bekannt gegeben:

Region Bezirk ID Badegebiet/Badestelle
Berlin Charlottenburg- 

Wilmersdorf
DEBE_PR_0001 Freibad Jungfernheide

Berlin Lichtenberg DEBE_PR_0002 Freibad Orankesee
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0003 Freibad Friedrichshagen
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0004 Großer Müggelsee, Rahnsdorf
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0005 Kleiner Müggelsee
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0006 Dahme, Schmöckwitz
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0007 Dahme, Bammelecke
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0008 Freibad Grünau
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0009 Freibad Wendenschloss
Berlin Pankow DEBE_PR_0010 Freibad Weißensee
Berlin Reinickendorf DEBE_PR_0011 Freibad Tegeler See

https://www.berlin.de/lageso/gesundheit/gesundheitsschutz/badegewaesser/
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Region Bezirk ID Badegebiet/Badestelle
Berlin Reinickendorf DEBE_PR_0012 Tegeler See, Saatwinkel
Berlin Reinickendorf DEBE_PR_0013 Freibad Lübars
Berlin Spandau DEBE_PR_0014 Oberhavel, Bürgerablage
Berlin Spandau DEBE_PR_0015 Unterhavel, kleine Badewiese
Berlin Mitte DEBE_PR_0016 Freibad Plötzensee
Berlin Steglitz-Zehlendorf DEBE_PR_0017 Unterhavel, Große Steinlanke
Berlin Steglitz-Zehlendorf DEBE_PR_0018 Strandbad Wannsee
Berlin Reinickendorf DEBE_PR_0019 Flughafensee, Badestelle
Berlin Spandau DEBE_PR_0020 Groß-Glienicker See, nördlich
Berlin Spandau DEBE_PR_0021 Groß-Glienicker See, südlich
Berlin Steglitz-Zehlendorf DEBE_PR_0022 Schlachtensee
Berlin Steglitz-Zehlendorf DEBE_PR_0023 Krumme Lanke
Berlin Charlottenburg- 

Wilmersdorf
DEBE_PR_0024 Freibad Halensee

Berlin Steglitz-Zehlendorf DEBE_PR_0025 Unterhavel, Alter Hof
Berlin Spandau DEBE_PR_0026 Unterhavel, Breitehorn
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0027 Dämeritzsee
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0028 Dahme, Flussbad Gartenstraße
Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0029 Große Krampe
Berlin Charlottenburg- 

Wilmersdorf
DEBE_PR_0030 Unterhavel, Grunewaldturm

Berlin Reinickendorf DEBE_PR_0031 Freibad Heiligensee
Berlin Steglitz-Zehlendorf DEBE_PR_0032 Unterhavel, Lieper Bucht
Berlin Steglitz-Zehlendorf DEBE_PR_0033 Unterhavel, Radfahrerwiese
Berlin Reinickendorf DEBE_PR_0034 Oberhavel, Sandhauser Straße
Berlin Reinickendorf DEBE_PR_0035 Tegeler See, gegenüber  

Reiswerder
Berlin Reinickendorf DEBE_PR_0036 Tegeler See, gegenüber  

Scharfenberg
Berlin Reinickendorf DEBE_PR_0037 Tegeler See, Reiherwerder
Berlin Charlottenburg- 

Wilmersdorf
DEBE_PR_0038 Teufelssee, Grunewald

Berlin Treptow-Köpenick DEBE_PR_0039 Seddinsee

Im Rahmen der Erstellung, Überprüfung und Aktualisierung dieser Liste besteht 
für die betroffene Öffentlichkeit die Möglichkeit, sich zu beteiligen. Hierfür können 
Vorschläge und Bemerkungen zu den bestimmten Badegewässern mitgeteilt werden. 
Näheres dazu findet sich auf den Internetseiten der Senatsverwaltung für Mobilität, 
Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

https://www.berlin.de/sen/uvk/umwelt/wasser-und-geologie/oberflaechengewaesser/
eu-badegewaesser/

https://www.berlin.de/sen/uvk/umwelt/wasser-und-geologie/oberflaechengewaesser/eu-badegewaesser/
https://www.berlin.de/sen/uvk/umwelt/wasser-und-geologie/oberflaechengewaesser/eu-badegewaesser/
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Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen 

Benachrichtigung über die öffentliche Zustellung  
nach § 7 VwVfGBln in Verbindung mit § 10 VwZG

Bekanntmachung vom 21. Februar 2024

Stadt VI G 34

Telefon: 90139-4148 oder 90139-3000, intern 9139-4148

Das Schreiben vom 26. Januar 2024 der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, 
Bauen und Wohnen, Abteilung VI - Enteignungsbehörde, mit dem Aktenzeichen: 
SenStadt - VI G 34 - 6317/505, 506, 507, konnte Herrn Christian Hunter, letzte  
bekannte Anschrift: Gutshof 3a, 16248 Lunow-Stolzenhagen, nicht zugestellt werden.

Der aktuelle Aufenthaltsort des Empfängers ist unbekannt und eine Zustellung an 
einen Vertreter beziehungsweise Zustellungsbevollmächtigten ist nicht möglich.

Die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen stellt mit dieser Be-
kanntmachung das Schreiben öffentlich zu. Es wird darauf hingewiesen, dass mit der 
öffentlichen Zustellung Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.

Das Schreiben kann bei der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und 
Wohnen - VI G 34 -, Raum 1160, Fehrbelliner Platz 4, 10707 Berlin, eingesehen 
werden.

Das Schreiben gilt als zugestellt, wenn seit Bekanntmachung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind.

Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe

Richtlinie zum Förderprogramm  
„Kongressfonds für nachhaltiges Tagen“

Bekanntmachung vom 1. März 2024

WiEnBe II B 310

Telefon: 9013-8461 oder 9013-0, intern 913-8461

Inhaltsverzeichnis
1 - Zuwendungszweck, Rechtsgrundlagen

1.1 - Zuwendungszweck

1.2 - Rechtsgrundlagen

2 - Gegenstand der Förderung

2.1 - Basisförderung für nachhaltiges Tagen

2.2 - Ergänzende Förderung

2.2.1 - Hybride Durchführung

2.2.2 - Dezentrales Tagen

3 - Zuwendungsempfangende

4 - Zuwendungsvoraussetzungen

5 - Art und Umfang, Höhe der Zuwendungen

5.1 - Basisförderung für nachhaltiges Tagen

5.2 - Ergänzende Förderung

5.3 - Förderfähige Ausgaben

6 - Sonstige Zuwendungsbestimmungen



Veröffentlichungen

ABl. Nr. 9 / 1. März 2024  489

7 - Informationsweiterverarbeitung

8 - Verfahren

8.1 - Antragsverfahren 

8.2 - Bewilligungsverfahren

8.3 - Mittelabruf/Auszahlungsverfahren

8.4 - Verwendungsnachweisverfahren

9 - Geltungsdauer

1 - Zuwendungszweck, Rechtsgrundlagen
1.1 - Zuwendungszweck
Die für Wirtschaft zuständige Senatsverwaltung möchte mit dem Förderprogramm 
„Kongressfonds für nachhaltiges Tagen“ die Tagungs- und Kongresswirtschaft im 
Land Berlin bei der Durchführung von nachhaltigen Tagungen und Kongressen in 
Berlin aktiv unterstützen. Dies bezieht sich sowohl auf analoge als auch auf hybride 
oder dezentrale Veranstaltungen. Zudem soll das Förderprogramm dazu beitragen, 
das Profil Berlins als international führende Kongress- und Wissenschaftsmetropole 
zu erhalten.

Der Fokus des Programms ist das Thema Nachhaltigkeit. Dies soll das Bewusstsein 
für ein nachhaltiges Veranstaltungs- beziehungsweise Unternehmensmanagement 
stärken und das Ziel der Klimaneutralität Berlins bis 2050 sowie die UN Sustainable 
Development Goals1 unterstützen. Folglich soll das Programm im Einklang mit dem 
„Konzept für einen stadtverträglichen und nachhaltigen Berlin-Tourismus 2018+“ und 
dem Projekt „Sustainable Meetings Berlin“ zur Positionierung Berlins als nachhaltige 
Veranstaltungsmetropole beitragen.

Zudem soll die Digitalisierung der Veranstaltungsbranche unterstützt werden, da in 
der Digitalisierung eine große Chance für Berlin liegt. Gleichzeitig ist sie Grundvor-
aussetzung für die Behauptung der nationalen und internationalen Wettbewerbsfä-
higkeit der deutschen Hauptstadt. Daher soll das Förderprogramm Veranstaltungen, 
die interaktiv als Präsenzveranstaltung an verschiedenen Orten in Berlin und/oder 
online stattfinden, in besonderem Maße unterstützen.

Mit der Förderung soll dem Umstand Rechnung getragen werden, dass hybride oder 
dezentrale Veranstaltungen mit einem höheren Arbeitsaufwand beziehungsweise 
höheren Kosten einhergehen als analoge Veranstaltungen. Gleichzeitig können mit 
dem Ansatz der dezentralen Veranstaltung innovative Tagungsformate, die im Land 
Berlin stattfinden, erprobt werden.

Die Vorhaben werden mit Mitteln des Landes Berlin gefördert. Diese Förderrichtlinie 
gilt vorbehaltlich der Verabschiedung des Haushaltsgesetzes 2024/2025 und der 
Bereitstellung entsprechender Mittel im Landeshaushalt.

1.2 - Rechtsgrundlagen 

Das Land Berlin gewährt Zuwendungen zur Unterstützung der Veranstaltungs- und 
Kongresswirtschaft in der Hauptstadt nach Maßgabe dieser Richtlinie, auf Grundlage 
der §§ 23 und 44 der Landeshaushaltsordnung (LHO) sowie der dazu erlassenen 
Ausführungsvorschriften und Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen 
zur Projektförderung (ANBest-P). Für die Bewilligung, Auszahlung und Abrechnung 
der Zuwendung sowie für den Nachweis und die Prüfung der Verwendung und die 
gegebenenfalls erforderliche Aufhebung des Zuwendungsbescheides und die Rück-
forderung der gewährten Zuwendung gelten die zuvor genannten Rechtsgrundlagen, 
sowie die §§ 48 bis 49a des Verwaltungsverfahrensgesetzes, soweit nicht in dieser 
Richtlinie Abweichungen zugelassen sind. Der Rechnungshof von Berlin ist gemäß  
§ 91 LHO zur Prüfung berechtigt.

Die für Wirtschaft zuständige Senatsverwaltung hat die Investitionsbank Berlin (IBB) 
mit der Durchführung der Fördermaßnahmen gemäß dieser Richtlinie beauftragt.

Ein Anspruch der Antragstellenden auf Gewährung der Zuwendung besteht nicht. 
Vielmehr entscheidet die IBB aufgrund ihres pflichtgemäßen Ermessens im Rahmen 
der verfügbaren Haushaltsmittel.

1 Insbesondere in den Bereichen „Nachhaltige Städte und Gemeinden“ sowie „Maßnahmen 
zum Klimaschutz“
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Die Förderung wird als De-minimis-Beihilfe nach der allgemeinen De-minimis-Verord-
nung (Verordnung [EU] 2023/2831 der Kommission vom 13. Dezember 2023 über die 
Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europä-
ischen Union auf De-minimis-Beihilfen, ABl. Serie L 2023/2831 vom 15. Dezember 
2023) in der jeweils geltenden Fassung gewährt. Die in dieser Verordnung genannten 
Voraussetzungen müssen für die Gewährung der Zuwendung gegeben sein. Insbe-
sondere dürfen „De-minimis“-Beihilfen innerhalb eines Zeitraumes von drei Jahren 
den Betrag von 300 000 Euro nicht überschreiten.

Daher ist von den Antragstellenden eine De-minimis-Erklärung auszufüllen, die den 
Antragsunterlagen beizufügen ist. Die Höhe der Zuwendung wird gegebenenfalls 
soweit reduziert, dass in einem Zeitraum von drei Jahren der maximal zulässige  
Gesamtbetrag von 300 000 Euro der einem einzigen Unternehmen gewährten  
De-minimis-Beihilfen nicht überschritten wird.

2 - Gegenstand der Förderung 

Aus dem „Kongressfonds für nachhaltiges Tagen“ werden Zuwendungen für die 
Durchführung von Veranstaltungen in Berlin, die sich ausschließlich an ein Fachpub-
likum richten (geschlossene Veranstaltungen), gewährt. Veranstaltungen richten sich 
an ein Fachpublikum, wenn die Teilnehmenden ausschließlich aus einer professi-
onellen Motivation heraus teilnehmen, zum Beispiel im Auftrag ihrer Arbeitgeberin 
beziehungsweise ihres Arbeitgebers oder aus Forschungsgründen wie bei einem wis-
senschaftlichen Kongress. Eine professionelle Motivation kann auch angenommen 
werden, wenn die Veranstaltung der Weiterbildung von Personen im Rahmen eines 
Ehrenamts dient. Gefördert werden zum Beispiel Kongresse, Tagungen, Seminare 
und Fortbildungen. 

Nicht zuwendungsfähig sind: 

 ● Messen, Ausstellungen und ähnliche Formate, auch wenn sie sich ausschließ-
lich an ein Fachpublikum richten und/oder mit einem förderfähigen Kongress 
verbunden sind;

 ● Veranstaltungen, die sich an Privatpersonen (Personen, die aus einer privaten 
Motivation heraus an der Veranstaltung teilnehmen) richten oder Freizeit- be-
ziehungsweise Erholungszwecken2 dienen;

 ● Veranstaltungen, zu deren Durchführung die Antragstellenden selbst oder 
Dritte rechtlich verpflichtet sind;

 ● Veranstaltungen, für die anderweitig Fördergelder zur Verfügung gestellt wer-
den, zum Beispiel aus anderen Förderprogrammen des Landes Berlin, des 
Bundes oder der Europäischen Union (Einnahmen aus Sponsoringverträgen 
schließen die Förderung hingegen nicht aus);

 ● parteipolitische Veranstaltungen.

2.1 - Basisförderung für nachhaltiges Tagen
Die Basisförderung für nachhaltiges Tagen können Veranstaltungen erhalten, die die 
folgenden Voraussetzungen erfüllen:

 ● Die Veranstaltung findet in einer kostenpflichtig gebuchten Veranstaltungs-
räumlichkeit im Land Berlin statt.

 ● Die Veranstaltungsräumlichkeit darf nicht von den Antragstellenden selbst 
oder von rechtlich mit ihnen verbundenen Organisationseinheiten (zum Bei-
spiel Tochtergesellschaften) zur Verfügung gestellt beziehungsweise vermietet 
werden.

 ● Die Veranstaltung hat mindestens 50 Teilnehmende

 – Es zählt ausschließlich die Präsenzteilnehmendenzahl (Fachpublikum); 
exklusive Referentinnen beziehungsweise Referenten, Mitarbeiterinnen 
beziehungsweise Mitarbeiter, Servicepersonal etc.

 – Die Veranstaltungsdauer beträgt mindestens einen Tag. Zuschüsse wer-
den lediglich für Tage gewährt, an denen die Veranstaltungsdauer mindes-
tens vier Zeitstunden netto ohne Pausen lang ist.

2 zum Beispiel sogenannte Incentive-Reisen oder-Events
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 ● Die Veranstaltung richtet sich ausschließlich an ein Fachpublikum.3

 ● Die Antragsstellenden müssen bei der Durchführung der Veranstaltung eine 
bestimmte Punktzahl aus verschiedenen Kategorien der Sustainable Event 
Scorecard (siehe Anhang) erreichen. Die Sustainable Event Scorecard teilt 
verschiedene Dimensionen von Nachhaltigkeit in Kategorien ein und hinterlegt 
sie mit konkreten Kriterien, deren Erfüllung eine bestimmte Punktzahl bringt. 
Alle Punktzahlen addiert ergeben die Gesamtpunktzahl. Diese muss bei min-
destens 300 Punkten aus mindestens vier Kategorien der Sustainable Event 
Scorecard liegen.

2.2 - Ergänzende Förderung 

Eine der zwei ergänzenden Förderungen können Veranstaltungen erhalten, die 
zusätzlich zu den unter 2.1 (Basisförderung für nachhaltiges Tagen) genannten Vor-
aussetzungen bestimmte, im Folgenden dargestellte Kriterien erfüllen.

2.2.1 - Hybride Durchführung

Zusätzlich kann die Veranstaltung hybrid durchgeführt werden. Unter einer hybriden 
Veranstaltung im Sinne dieser Förderrichtlinie wird eine Veranstaltung verstanden, 
die als Präsenzveranstaltung in Berlin und gleichzeitig online stattfindet.

Oder

2.2.2 - Dezentrales Tagen

Als dezentrales Tagen wird eine innovative Veranstaltung definiert, die an mehreren 
kostenpflichtig gebuchten Orten im Land Berlin gleichzeitig stattfindet. Die Teilneh-
menden der Veranstaltung müssen mit Hilfe von Online-Plattformen miteinander 
verbunden sein. Teilnehmende müssen an einem der relevanten Veranstaltungsorte 
in Präsenz anwesend sein. Zusätzlich können technische Mittel wie Roboter oder 
holografische Verfahren eingesetzt werden. Veranstaltende dezentraler Tagungen 
müssen relevante Dokumente (siehe Nummer 8.3) einreichen, um eine Förderung zu 
erhalten.

Die Veranstaltungsräumlichkeiten dürfen nicht von den Antagstellenden selbst oder 
von rechtlich mit Ihnen verbundenen Organisationseinheiten (zum Beispiel Tochter-
gesellschaften) zur Verfügung gestellt beziehungsweise vermietet werden.

3 - Zuwendungsempfangende
Antragsberechtigt sind: 

 ● juristische Personen4 des privaten und öffentlichen Rechts sowie

 ● rechtsfähige Personengesellschaften sowie

 ● selbstständig und freiberuflich Tätige

mit einem Sitz, einer Betriebsstätte oder einer Niederlassung in der Bundesrepublik 
Deutschland.

Zudem muss es sich bei den Antragstellenden um die Veranstaltenden der durchzu-
führenden Veranstaltung handeln. Als Veranstaltende sind insbesondere derjenige 
beziehungsweise diejenige anzusehen, die das finanzielle und unternehmerische Ri-
siko der Veranstaltung tragen, die die wirtschaftliche, organisatorische und haftungs-
rechtliche Verantwortung innehaben und die eine Veranstaltung auf eigene Rech-
nung durchführen. Der Zuschuss wir nur gewährt, insofern die Veranstaltung ohne 
die beantragte Zuwendung nicht oder nur mit erheblichem Zeitaufwand ökologisch 
und nachhaltig wirtschaftlich durchgeführt werden kann (Fördernotwendigkeit). 

Nicht antragsberechtigt sind:

 ● Antragstellende, die ihre Geschäftstätigkeit oder Zahlungen eingestellt haben, 
sowie

3 Definition unter Nummer 2
4 Dies schließt sowohl Organisationen mit als auch ohne Gewinnabsicht, zum Beispiel ge-

meinnützige Gesellschaften (gGmbH), ein.
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 ● Antragstellende, über deren Vermögen ein Insolvenzverfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist. Dasselbe gilt für Antragstellende und, sofern die Antrag-
stellerin beziehungsweise der Antragsteller eine juristische Person ist, für den 
oder die Inhaber der juristischen Person, soweit diese eine eidesstattliche 
Versicherung/Vermögensauskunft nach § 802c der Zivilprozessordnung oder 
§ 284 der Abgabenordnung abgegeben haben oder zu deren Abgabe ver-
pflichtet sind.

4 - Zuwendungsvoraussetzungen
Voraussetzung für die Gewährung einer Zuwendung ist, dass vor der Bestätigung 
des Antragseingangs mit der zu fördernden Maßnahme noch nicht begonnen wurde. 

Als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurech-
nenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages (zum Beispiel Abschluss eines Mietver-
trages über die Veranstaltungsräumlichkeit beziehungsweise Technik oder Abschluss 
eines Vertrages mit Dienstleisterinnen beziehungsweise Dienstleistern) zu werten. 
Dies bedeutet, dass grundsätzlich die Unterzeichnung jeglicher Verträge beziehungs-
weise die Erteilung jeglicher Aufträge, die für die Durchführung der Veranstaltung 
notwendig sind, erst nach Erhalt der Eingangsbestätigung erfolgen darf. Davon 
ausgenommen sind der Abschluss eines Vertrages mit einer Veranstaltungsagentur 
zum Zweck der Konzeption, Organisation und Durchführung einer Veranstaltung 
sowie der Abschluss von Verträgen, welche der Einnahmeseite der Veranstaltenden 
zuzurechnen sind. Solche Vertragsabschlüsse stellen noch keinen förderschädlichen 
Vorhabenbeginn dar. Aus der Zulassung der Ausnahme kann kein Anspruch auf 
Gewährung einer Zuwendung hergeleitet werden. Aus der Eingangsbestätigung leitet 
sich kein Anspruch auf eine Förderung ab. Vielmehr handeln die Antragstellenden auf 
eigenes Risiko.

5 - Art und Umfang, Höhe der Zuwendungen
Die Zuwendung wird als nichtrückzahlbarer Zuschuss in Form einer Festbetrags-
finanzierung zur Projektförderung gewährt. 

Die Förderhöhe beträgt:

5.1 - Basisförderung für nachhaltiges Tagen 

Die Basisförderung für nachhaltiges Tagen beträgt 25 Euro pro Präsenzteilnehmen-
den pro Veranstaltungstag.

5.2 - Ergänzende Förderung
Bei hybriden Veranstaltungen kommen zur Basisförderung für nachhaltiges Tagen 
zusätzlich 10 Euro pro Präsenzteilnehmenden pro Veranstaltungstag hinzu.

Die ergänzende Förderung für dezentrales Tagen beträgt 10 Euro pro Präsenzteil-
nehmenden pro Veranstaltungstag.

Basisförderung  
für nachhaltiges  

Tagen

Ergänzende 
Förderung  

(hybrid)

 
ODER

Ergänzende 
Förderung 

 (Dezentrales Tagen)

 
Gesamt (max.) 
pro TN/pro Tag

25 Euro 10 Euro 10 Euro 35 Euro

Die maximale Fördersumme pro Veranstaltung liegt bei 99 950 Euro. Maßgeblich für 
die endgültige Festsetzung des Zuschusses ist die tatsächliche Präsenzteilnehmen-
denzahl, die mit der Teilnehmendenliste zu belegen ist (siehe unter Nummer 8.3). 

5.3 - Förderfähige Ausgaben
Förderfähig sind alle Ausgaben, die zur Durchführung der Veranstaltung notwendig 
und angemessen sind.5 Nicht förderfähig sind insbesondere Ausgaben, die durch den 
Abschluss eines Vertrages mit einer Veranstaltungsagentur zum Zweck der Konzep-
tion,Organisation und Durchführung einer Veranstaltung entstanden sind.

Es gelten die ANBest-P, insbesondere sind die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und 
Sparsamkeit (§ 7 LHO) einzuhalten.

5 Nicht notwendig sind zum Beispiel Aufwendungen für ein Rahmenprogramm.
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Förderfähige Ausgaben sind insbesondere (in Kategorien):

 ● Location Miete

 ● Schutz- und Hygienemaßnahmen

 ● Bewirtungskosten (Catering)

 ● Technik

 ● Honorare für Moderierende, Vortragende und Dolmetschende

 ● Registrierung/Hostessen vor Ort

 ● Ausstattung/Mobiliar/Beschilderung

 ● Kosten für die Öffentlichkeitsarbeit

 ● Reise- und Aufenthaltskosten/Transfers

 ● Personalkosten/Kosten für die Organisation (soweit dafür keine Veranstal-
tungsagentur in Anspruch genommen wurde)

6 - Sonstige Zuwendungsbestimmungen
Bei allen Öffentlichkeitsmaßnahmen im Zusammenhang mit dem geförderten Vorha-
ben muss ein schriftlicher Hinweis auf die finanzielle Beteiligung der für Wirtschaft 
zuständigen Senatsverwaltung erfolgen.

Die Antragstellenden melden dem Berlin Convention Office (BCO) der Berlin Touris-
mus und Kongress GmbH (visitBerlin) die mit Zuwendungsbescheid bewilligte Veran-
staltung, damit dieses die Veranstaltung gegebenenfalls in den öffentlich einsehbaren 
Veranstaltungskalender unter: 

https://www.visitberlin.de/de/veran-staltungskalender-berlin

aufnehmen kann. Darüber hinaus erklären sich die Antragstellenden damit einver-
standen, dass die (geplante) Veranstaltung gegebenenfalls als Testimonial/Best-
Practice-Beispiel in der Öffentlichkeitsarbeit des BCO beziehungsweise des Landes 
Berlin genutzt wird (online und offline).

Darüber hinaus können „Besondere Nebenbestimmungen“ formuliert und/oder zu-
sätzliche Auflagen erteilt werden.

7 - Informationsweiterverarbeitung
Die Antragstellenden erklären sich im Rahmen der Antragstellung damit einverstan-
den, dass neben den in Nummer 7 ANBest-P geregelten Auskunfts- und Offenle-
gungspflichten gegenüber der IBB und dem Rechnungshof von Berlin die IBB im 
Falle einer Bewilligung auch förderspezifische Informationen wie insbesondere:

 ● das Vorhaben und der Förderbereich,

 ● der Zuwendungsempfangende,

 ● der Bewilligungszeitraum und 

 ● die Höhe der Zuwendung 

an visitBerlin zur weiteren Erfolgs- und Wirkungskontrolle sowie zur Ableitung weite-
rer Maßnahmen weitergeben darf. Die IBB ist binnen eines Monats nach Empfang 
des Zuwendungsbescheids zu benachrichtigen, wenn durch eine Bekanntgabe des 
Vorhabens Rechte oder Interessen Dritter beeinträchtigt werden können oder der Ge-
genstand des Vorhabens der Geheimhaltung unterliegt. 

Mit Einreichen des Antrages willigen die Antragstellenden ein, dass die IBB alle  
Daten auf Datenträger speichert und für Zwecke der Statistik und der Erfolgskontrolle 
im Sinne eines begleitenden Monitorings und/oder von ex-post Evaluierungen über 
die Wirksamkeit des Förderprogramms auszuwerten sowie die Auswertungsergebnis-
se unter Berücksichtigung der datenschutzrechtlichen Regelungen veröffentlicht.

Zur Durchführung der Bewertungen darf die Zuwendungsgeberin die relevanten 
Daten an eine mit der Auswertung beauftragte externe Stelle geben. Diese externe 
Stelle darf die Zuwendungsempfangenden für Zwecke der Bewertung kontaktieren.

https://www.visitberlin.de/de/veran-staltungskalender-berlin
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8 - Verfahren
Mit der Abwicklung und Durchführung des Förderprogrammes hat die für Wirtschaft 
zuständige Senatsverwaltung die IBB (Bewilligungsstelle) beauftragt.

8.1 - Antragsverfahren 

Der Förderantrag für Veranstaltungen ab dem 1. Januar 2024 ist bei der IBB, 
Bundesallee 210, 10719 Berlin, unter Verwendung des interaktiven elektronischen 
Antragsformulars zu stellen. Die in dem Antragsformular genannten Unterlagen sind 
vollständig beizufügen. Das Antragsformular steht unter: www.ibb.de zur Verfügung. 
Die IBB ist berechtigt, zur Prüfung der Maßnahmen zusätzliche Informationen anzu-
fordern.

Anträge müssen die folgenden Voraussetzungen erfüllen:

 ● Pro Veranstaltung kann nur ein Antrag gestellt werden.

 ● Für jede Veranstaltung ist ein gesonderter Antrag einzureichen.

Die einzureichenden Unterlagen umfassen insbesondere: 

 ● Ein vollständig ausgefülltes Antragsformular (unter anderem mit Angaben 
zu den Antragstellenenden, zur Veranstaltung, zum Veranstaltungsort, zum 
Veranstaltungszeitpunkt, zur Veranstaltungsdauer/Tag, zu den voraussichtli-
chen Präsenzteilnehmenden, zur Antragssumme, zu Veranstaltungskosten, zu 
Einnahmen, zur Kontoverbindung, zu den voraussichtlich erfüllten Nachhal-
tigkeitskriterien („Sustainable Event Scorecard“); bei Antrag auf eine ergän-
zende Förderung Angaben zur Hybridität oder zum dezentralen Tagen; eine 
Versicherung der Richtigkeit der Angaben; bei juristischen Personen gegebe-
nenfalls die Registrierungsnummer der Transparenzdatenbank des Landes 
Berlin).

 ● Die im Antragsformular abgefragten Informationen/genannten Anlagen, unter 
anderem:

 – Nachweis über die Rechtsform/Existenz der Einrichtung der Antrag-
stellenden, 

 – Erklärung über bereits erhaltene/beantragte De-minimis-Beihilfen  
(De-minimis-Erklärung),

 – Erklärung gemäß § 3 Absatz 1 der Leistungsgewährungsverordnung, unter 
anderem zu Maßnahmen zur Frauenförderung und/oder zur Förderung der 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Es ergeht eine Eingangsbestätigung durch die Bewilligungsstelle. Liegt diese vor, so 
können zur Durchführung der geplanten Veranstaltungen Aufträge erteilt beziehungs-
weise Verträge geschlossen werden, ohne dass dies einer Förderung entgegensteht 
(siehe unter Nummer 4). Hieraus ergibt sich ausdrücklich kein Anspruch auf eine 
Förderung, das heißt die Antragstellenden handeln auf eigenes Risiko. 

8.2 - Bewilligungsverfahren
Über die Gewährung von Zuwendungen und die im Einzelfall maßgeblichen Re-
gelungen im Zuwendungsbescheid (zum Beispiel Höhe der Zuwendung, Auflagen) 
entscheidet die IBB nach pflichtgemäßem Ermessen und im Rahmen zur Verfügung 
stehender Haushaltsmittel und dieser Richtlinie. Die Allgemeinen Nebenbestimmun-
gen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P) sowie diese Förderrichtlinie 
werden Bestandteil des Zuwendungsbescheides.

8.3 - Mittelabruf/Auszahlungsverfahren
Die IBB erhält einen Mittelabruf mit allen relevanten Nachweisen zur Ermittlung der 
Höhe der Auszahlung. Diese sind insbesondere:

 ● Teilnehmendenliste mit Vor- und Nachnamen/Institution/Ort/Land 

 – die von den tatsächlichen Präsenzteilnehmenden an jedem Veranstal-
tungstag unterschrieben wurde oder

 – die aus einem digitalen Registrierungssystem, welches eine tägliche 
Registrierung am Veranstaltungsort im Sinne einer Anwesenheitskontrolle 
gewährleistet, generiert und zur Bestätigung der Richtigkeit von der Ge-
schäftsführung der Antragstellenden unterzeichnet wird

http://www.ibb.de
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 ● zahlenmäßiger Nachweis in Form einer Verwendungsbestätigung (unter 
anderem mit Angaben zu den Gesamtkosten, den förderfähigen Kosten [siehe 
unter Nummer 5.3] und den Einnahmen)

 ● Rechnung über die gebuchte Veranstaltungsräumlichkeit im Land Berlin sowie 
den dazugehörigen Zahlungsbeleg (Kontoauszug) 

 ● endgültiges Veranstaltungsprogramm, aus dem in zeitlicher Abfolge die In-
halte (gegebenenfalls einschließlich Vortragender) sowie die Netto-Veranstal-
tungsdauer (ohne Pausen) hervorgehen 

 ● Angaben zu den tatsächlich erfüllten Nachhaltigkeitskriterien („Sustainable 
Event Scorecard“) und entsprechende Nachweise

 ● Wurde eine ergänzende Förderung für eine hybride Veranstaltung beantragt: 
Rechnung eines Dienstleistungsunternehmens über die Streambereitstellung 
oder sonstiger Nachweis mit vergleichbarer Aussagekraft über die Hybridität 
der Veranstaltung

 ● Wurde eine ergänzende Förderung für dezentrales Tagen beantragt:  
Kurz konzept, Mietverträge der einzelnen Veranstaltungsstätten und Rechnun-
gen über die Technik

Bei Vorliegen der vollständigen Unterlagen wird die Fördersumme abschließend 
bestätigt oder ermittelt. Hierbei gilt Folgendes:

 ● Liegt die tatsächliche Anzahl der Präsenzteilnehmenden über der im Bewilli-
gungsbescheid genannten erwarteten Anzahl der Präsenzteilnehmenden, so 
erhöht sich die Fördersumme nicht.

 ● Liegt die tatsächliche Anzahl der Präsenzteilnehmenden unter der im Bewilli-
gungsbescheid genannten erwarteten Anzahl der Präsenzteilnehmenden, so 
verringert sich die Fördersumme entsprechend. 

 ● Liegt die tatsächliche Anzahl der Präsenzteilnehmenden unter der Mindestan-
zahl von 50, so ist eine Förderung der Veranstaltung ausgeschlossen.

 ● Wird die Erfüllung der in der Sustainable Event Scorecard angekreuzten Ziele 
nicht nachgewiesen, so ist eine Förderung der Veranstaltung ausgeschlossen.

 ● War die Veranstaltung nicht hybrid im Sinne der Nummer 2.2.1, obwohl dies 
geplant war, so verringert sich die Fördersumme entsprechend. Andersherum 
erhöht sich die Fördersumme nicht, sollte die Veranstaltung, anders als ge-
plant, hybrid gewesen sein.

 ● Entsprach die Veranstaltung nicht der Definition des dezentralen Tagens im 
Sinne der Nummer 2.2.2, obwohl dies geplant war, so verringert sich die För-
dersumme entsprechend. Andersherum erhöht sich die Fördersumme nicht, 
sollte die Veranstaltung, anders als geplant, dezentral gewesen sein.

 ● Unterschreitet die Höhe der tatsächlich entstandenen förderfähigen Ausgaben 
die berechnete Fördersumme, kann sich die Fördersumme entsprechend 
verringern. 

Nach Abschluss der Prüfung des Mittelabrufs werden die bewilligten Fördermittel den 
Antragstellenden überwiesen. Bei festgestellten veränderten Umständen ergeht ein 
Änderungsbescheid mit der ermittelten Fördersumme und/oder ein (Teil-)Aufhe-
bungsbescheid.

8.4 - Verwendungsnachweisverfahren
Der abschließende Verwendungsnachweis besteht aus einem standardisierten 
Sachbericht zum Fördererfolg und einem zahlenmäßigen Nachweis. Dieser wird 
personalisiert an die Antragstellenden zur Vervollständigung versendet und muss 
anschließend wieder bei der IBB eingereicht werden. Das Einreichen des Verwen-
dungsnachweises erfolgt unter Verwendung der dafür vorgesehenen Formulare im 
elektronischen Verfahren.
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Die für Wirtschaft zuständige Senatsverwaltung oder eine von ihr Beauftragte bezie-
hungsweise ein von ihr Beauftragter sowie der Rechnungshof des Landes Berlin sind 
berechtigt, zur Prüfung der eingereichten Unterlagen, Nachweise und Berichte, Ori-
ginalbelege, Buchhaltungs- und sonstige Geschäftsunterlagen einzusehen, örtliche 
Erhebungen durchzuführen und alle erforderlichen Auskünfte zu verlangen.

Tatsachen, die für die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung 
oder das Belassen der Zuwendung von Bedeutung sind, sind subventionserheblich 
im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuchs (StGB) in Verbindung mit den §§ 2, 3  
und 4 des Subventionsgesetzes vom 29. Juli 1976 (GVBI. S. 1711) und § 1 des  
Landessubventionsgesetzes vom 20. Juni 1977 (GVBI. S. 1126). Zu diesen Tat-
sachen zählen insbesondere die im Zuwendungsantrag und den beizufügenden 
Anlagen sowie die in den Mittelabrufsunterlagen und dem Verwendungsnachweis 
enthaltenen und als solche von der Zuwendungsgeberin gekennzeichneten bezie-
hungsweise benannten Angaben. Subventionserhebliche Tatsachen und deren Än-
derungen während der Laufzeit der Fördermaßnahme müssen der Bewilligungsstelle 
oder einem von dieser Beauftragten unverzüglich, wahrheitsgemäß und vollständig in 
Textform mitgeteilt werden.

9 - Geltungsdauer 
Die 4. Novelle dieser Förderrichtlinie tritt am Tag ihrer Veröffentlichung in Kraft und 
gilt für alle bei der IBB beantragten Veranstaltungen, die zwischen dem 1. Januar 
2024 und dem 31. Dezember 2025 stattfinden werden. Die Fortgeltung der 3. Novelle 
dieser Förderrichtlinie mit Geltung bis zum 30. Juni 2024 für Veranstaltungen, die bis 
zum 31. Dezember 2023 stattgefunden haben, bleibt hiervon unberührt. Sofern die 
zur Verfügung stehenden Mittel ausgeschöpft sind, können keine weiteren Fördergel-
der bewilligt werden. 

Baukammer Berlin

Berufsordnung

Bekanntmachung vom 22. Februar 2024

Telefon: 797443-0

Berufsordnung der Baukammer Berlin 
vom 15.06.2022

Nach § 44 Abs. 1 Nr. 2 des Berliner Architekten- und Baukammergesetz (ABKG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 06. Juli 2006 (GVBl. S. 720), das zuletzt 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 04.03.2021 (GVBl. S. 258) geändert worden ist, 
beschließt die Vertreterversammlung am 15.06.2022 folgende Berufsordnung:

Inhaltsübersicht
Präambel

Erster Teil 
Berufsgrundsätze für alle Kammermitglieder

§ 1 - Ausübung des Berufes

§ 2 - Kollegialität

§ 3 - Leistungen und Vergütung

§ 4 - Berufliche Fortbildung

§ 5 - Auskunftspflichten

§ 6 - Teilnahme an Wettbewerben

§ 7 - Berufspflichtverletzung

§ 8 - Firmierung

§ 9 - Umfang der Werbung

§ 10 - Berufshaftpflichtversicherung
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Zweiter Teil 
Zusätzliche Berufsgrundsätze für Beratende Ingenieure

§ 11 - Berufsausübung

§ 12 - Interessenwahrung

Dritter Teil

§ 13 - Inkrafttreten

Präambel 
Ingenieure üben einen Beruf aus, der ihnen eine hohe fachliche und ethische Verant-
wortung gegenüber ihren Mitmenschen und deren natürlichen Existenzgrundlagen 
auferlegt.

Fachliche Qualifikationen, charakterliche Integrität und die Bereitschaft, dem Gedei-
hen von Menschen und Natur zu dienen, sind Forderungen, die die Baukammer an 
ihre Mitglieder stellt.

Die Mitglieder werden den Pflichten gegenüber ihrem Berufsstand und der Gesell-
schaft gerecht, indem sie sich der wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Bedeu-
tung ihrer Tätigkeit bewusst sind.

Dazu gehört insbesondere auch die Beachtung dieser Berufsordnung, die für alle Mit-
glieder der Baukammer Berlin im Sinne des Berliner Architekten- und Baukammerge-
setzes (ABKG) gilt.

Erster Teil
Berufsgrundsätze für alle Kammermitglieder

§ 1 
Ausübung des Berufes

(1) Die Mitglieder der Baukammer erfüllen die ihnen übertragenen Berufsaufgaben 
nach bestem Wissen und Gewissen mit ihren Fachkenntnissen und Erfahrungen. Sie 
beachten die Grundsätze von Treu und Glauben und berücksichtigen die Interessen 
anderer am Bau Beteiligter.

(2) Sie führen die ihnen übertragenden Aufgaben unter Berücksichtigung gesicherter 
technisch-wissenschaftlicher Erkenntnisse und wirtschaftlicher Belange aus.

(3) Die Mitglieder dürfen nur Aufträge übernehmen, für deren Bearbeitung sie die 
notwendigen Kenntnisse, Erfahrungen und technischen Ausrüstungen besitzen oder 
für die sie qualifizierte Fachleute haben oder hinzuziehen können.

(4) Sie achten darauf, dass das Leben und die Gesundheit Dritter wie auch Sachwer-
te und die natürlichen Lebensgrundlagen, nicht gefährdet werden.

(5) Sie achten das geistige Eigentum anderer und nehmen die Urheberschaft nur für 
solche Leistungen in Anspruch, die von ihnen selbst oder unter ihrer Leitung erbracht 
worden sind.

(6) Sie sollen auf die gütliche Beilegung von Streitigkeiten hinwirken, die sich aus 
der Berufsausübung ergeben, und ggf. zunächst den Schlichtungsausschuss der 
Baukammer Berlin anrufen.

(7) Die Mitglieder dürfen ohne Zustimmung des Auftraggebers Ergebnisse ihrer 
Tätigkeit nicht an Dritte weitergeben, es sei denn, dass die Weitergabe zur ordnungs-
gemäßen Ausübung des Berufes gehört. Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse des 
Auftrag- oder Arbeitgebers, die dem Mitglied bei der Ausübung seiner Berufstätigkeit 
bekannt werden, dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden oder zum eigenen 
Vorteil verwendet werden. Die Mitglieder müssen ihre Mitarbeiter entsprechend 
verpflichten.

§ 2 
Kollegialität

(1) Mitglieder haben sich untereinander kollegial und rücksichtsvoll zu verhalten.

(2) Sie unterlassen jede Schädigung eines Kollegen. Sie wahren Objektivität bei der 
Beurteilung der Werke und Leistungen ihrer Kollegen und enthalten sich herabset-
zender Äußerungen in der Öffentlichkeit.
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§ 3 
Leistungen und Vergütung

(1) Eine qualifizierte Ingenieurleistung erfordert eine angemessene Vergütung. Des-
halb sind die für die Ingenieurleistungen geltenden Vergütungsordnungen einzuhal-
ten.

(2) Die Mitglieder haben die Kammer zu unterrichten, wenn ein Auftraggeber Abwei-
chungen von einer gültigen Vergütungsregelung verlangt oder einen unzulässigen 
Preiswettbewerb veranstaltet.

(3) Der Auftragnehmer hat auf Verlangen vor Vertragsabschluss den Auftraggeber 
über die Berechnungsart der Honorare und deren voraussichtlicher Höhe und Fällig-
keit zu unterrichten. Der Auftraggeber ist vom Auftragnehmer vor Vertragsabschluss 
auf diese Möglichkeit hinzuweisen.

(4) Es ist unzulässig, bei Anfragen zu Honorarhöhen von den gültigen Vergütungs-
ordnungen abzuweichen.

(5) Den Mitgliedern ist es untersagt, Provisionen zu fordern oder anzunehmen.

§ 4 
Berufliche Fortbildung

(1) Mitglieder sind zur beruflichen Weiterbildung verpflichtet.

(2) Sie achten auf eine angemessene Fortbildung ihrer Mitarbeiter.

§ 5 
Auskunftspflichten

Jedes Kammermitglied hat der Kammer auf Verlangen Auskünfte zu erteilen oder 
Nachweise zu führen, die dieser erlauben, sein berufsgerechtes Verhalten zu beurtei-
len.

§ 6 
Teilnahme an Wettbewerben

Kammermitglieder beteiligen sich als Teilnehmer, Vorprüfer, Preisrichter oder 
Sachverständige nur an solchen Wettbewerben, die durch ihre verbindlichen Ver-
fahrensregelungen einen fairen und lauteren Leistungsvergleich sicherstellen und in 
ausgewogener Weise den partnerschaftlichen Belangen von Auslober und Teilneh-
mer Rechnung tragen. Wettbewerbe, die nach den Grundsätzen und Richtlinien für 
Wettbewerbe (GRW) ausgelobt sind oder einen Freigabevermerk der zuständigen 
Kammer haben, entsprechen regelmäßig diesen Bedingungen.

§ 7 
Berufspflichtverletzung

(1) Berufsunwürdig ist ein Verhalten, das nachhaltig gegen die Berufsgrundsätze 
oder gegen die Berufspflichten verstößt, die den Kammermitgliedern bei der Berufs-
ausübung obliegen.

(2) Verstöße gegen diese Berufsordnung sind Berufspflichtverletzungen. Weiteres 
regelt die Satzung unter § 5.

(3) Beim Verstoß eines Kammermitglieds gegen diese Berufsgrundsätze oder gegen 
Berufspflichten kann der Kammervorstand dem Mitglied eine Rüge erteilen oder ein 
berufsgerichtliches Verfahren beantragen.

§ 8 
Firmierung

(1) Irreführende Firmierungen des selbständigen Ingenieurs sind unzulässig.

(2) Es ist den freiwilligen Mitgliedern untersagt, sich mit dem Hinweis auf ihre 
Stellung oder auf ihre Befugnisse als Mitarbeiter ihres Arbeitgebers um Aufträge für 
Nebentätigkeiten zu bewerben.

§ 8a 
Stempel

Die von der Baukammer Berlin verliehenen Stempel dürfen nur zu ihrem bestim-
mungsgemäßen Zweck im Zusammenhang mit der Ausübung der Berufstätigkeit als 
im Bauwesen tätiger Ingenieur verwendet werden.
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§ 9 
Umfang der Werbung

(1) Mitglieder werben durch fachliche Leistungen. Ihnen ist jede Form einer unlaute-
ren oder aufdringlichen Werbung untersagt.

(2) Werbung ist den Pflichtmitgliedern nur erlaubt, soweit sie über die berufliche 
Tätigkeit in Form und Inhalt sachlich unterrichtet.

§ 10 
Berufshaftpflichtversicherung

(1) Beratende Ingenieure und Sonstige Pflichtmitglieder gemäß § 41 Absatz 1 ABKG 
haben sich gegen die Haftungsrisiken bei freischaffender oder selbständiger Tätigkeit 
angemessen bei einem im Inland zum Geschäftsbetrieb befugten Versicherungsun-
ternehmen zu versichern.

(2) Beratende Ingenieure haben eine durchlaufende Jahresversicherung abzuschlie-
ßen.

(3) Die Mindestversicherungssumme beträgt abweichend von § 114 Abs. 1 VVG 
1.000.000 EUR für Personenschäden sowie 250.000 EUR für Sach- und Vermö-
gensschäden (mindestens 2-fach maximiert). Eine Nachhaftung des Versicherers für 
mindestens 5 Jahre muss gewährleistet sein.

(4) Sonstige Pflichtmitglieder (nicht Beratende Ingenieure) können bei mangelnder 
Auftragslage die Versicherung vorübergehend ruhend stellen. Hierüber ist ein Nach-
weis zu erbringen. Die Gültigkeit der Berufshaftpflichtversicherung ist auf Verlangen 
nachzuweisen.

Zweiter Teil
Zusätzliche Berufsgrundsätze für 

Beratende Ingenieure
§ 11 

Berufsausübung
(1) Beratende Ingenieure machen durch die Führung dieser Berufsbezeichnung 
erkennbar, dass sie ihre Berufsaufgaben unabhängig sowie in eigener Verantwor-
tung ausführen. Beratende Ingenieure unterlassen es, für sich und Dritte Vorteile zu 
fordern, zu verschaffen oder anzunehmen, die geeignet sind, Entscheidungen im 
Zusammenhang mit ihrer Berufsausübung zu beeinflussen. Sie dürfen neben ihrer 
beruflichen Tätigkeit als Beratender Ingenieure keine gewerbliche Tätigkeit ausüben, 
die in einem Zusammenhang mit ihren Berufsaufgaben steht.

(2) Der Beratende Ingenieur ist freiberuflich selbständig tätig. Er ist in allen beruf-
lichen Angelegenheiten unabhängiger Berater, Treuhänder und Sachwalter seines 
Auftraggebers.

(3) Es ist den Beratenden Ingenieuren untersagt, eine Tätigkeit als Gesellschafter, 
Vorstandsmitglied oder Geschäftsführer in gewerblichen Unternehmen des Bauwe-
sens auszuüben.

§ 12 
Interessenwahrung

(1) Der Beratende Ingenieur hat im Besonderen die Interessen des Auftraggebers zu 
wahren. Er darf jedoch keine Vorschriften oder Anweisungen des Auftraggebers aner-
kennen, die mit seinen Berufspflichten nicht vereinbar sind.

(2) Er ist verpflichtet, vor Aufnahme eines Auftrages den Auftraggeber von einem 
Sachverhalt zu unterrichten, der den Anschein oder die Möglichkeit einer Interessen-
kollision begründen kann.

Dritter Teil
§ 13 

In-Kraft-Treten
Diese Berufsordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt für Berlin 
in Kraft.
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Baukammer Berlin

Satzung

Bekanntmachung vom 22. Februar 2024

Telefon: 797443-0

Satzung der Baukammer Berlin  
vom 15.06.2022 

Nach § 44 Abs. 1 Nr. 2 des Berliner Architekten- und Baukammergesetz (ABKG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 06. Juli 2006 (GVBl. S. 720), das zuletzt 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 04.03.2021 (GVBl. S. 258) geändert worden ist, 
beschließt die Vertreterversammlung am 15.06.2022 folgende Satzung: 

Gliederung 

§ 1 - Name, Rechtsstellung, Sitz 

§ 2 - Aufgaben der Kammer 

§ 3 - Mitgliedschaft 

§ 4 - Freiwillige Mitglieder 

§ 5 - Rechte und Pflichten der Mitglieder 

§ 5a - Außerordentliche Mitglieder 

§ 6 - Gliederung der Kammer 

§ 7 - Vertreterversammlung 

§ 8 - Ausschüsse der Vertreterversammlung 

§ 9 - Vorstand 

§ 10 - Präsident 

§ 11 - Eintragungsausschuss 

§ 12 - Schlichtungsausschuss 

§ 13 - Sachverständigenausschuss 

§ 14 - Wettbewerbsausschuss 

§ 15 - Fachgruppen 

§ 16 - Haushalt 

§ 17 - Rechnungsprüfung 

§ 18 - Beiträge, Entschädigungen, Gebühren 

§ 19 - Bekanntmachungen 

§ 20 - Inkrafttreten, Übergangsvorschriften 

§ 1  
Name, Rechtsstellung, Sitz

(1) Die Kammer führt die Bezeichnung „Baukammer Berlin“. Sie nimmt die berufli-
chen Selbstverwaltungsaufgaben der im Bauwesen tätigen Ingenieure wahr. 

(2) Die Kammer ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Sie führt ein Dienst-
siegel mit kleinem Landeswappen und der Inschrift „Baukammer Berlin“ im unteren 
Halbkreis. 

(3) Sitz und Gerichtstand der Kammer ist Berlin. 

§ 2  
Aufgaben der Kammer 

(1) Die Kammer nimmt die ihr durch § 40 ABKG übertragenen Aufgaben wahr.
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§ 3  
Mitgliedschaft 

(1) Die im Bauwesen tätigen Beratenden Ingenieure, die in die Ingenieurliste einge-
tragen sind, sind Pflichtmitglieder der Kammer. 

(2) Weitere Pflichtmitglieder der Kammer sind 

1. die Ingenieure, die in die Liste der Bauvorlageberechtigten in Berlin eingetra-
gen sind, 

2. die im Bauwesen tätigen Ingenieure, die Aufgaben gemäß § 30 ABKG wahr-
nehmen, ihren Beruf eigenverantwortlich (§ 31 Abs. 3 und 4 ABKG) ausüben 
und Leistungen für Vorhaben im Land Berlin erbringen, 

3. die im Bauwesen tätigen Ingenieure, die ihren Beruf als gesetzliche Vertreter 
einer Ingenieurgesellschaft oder eines Vereins ausüben, die auch Aufgaben 
gemäß § 30 ABKG wahrnehmen und Leistungen für Vorhaben im Land Berlin 
erbringen, 

4. die im Land Berlin öffentlich bestellten Vermessungsingenieure, 

5. die öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen für den Tätigkeits-
bereich der im Bauwesen tätigen Ingenieure, 

6. die anerkannten Sachverständigen nach Bauordnungsrecht, 

7. diejenigen, die eine Berufsausbildung für die in § 30 ABKG genannten Aufga-
ben ihrer Fachrichtung an einer Universität, Hochschule oder Fachhochschule 
mit Erfolg abgeschlossen haben, die eine Mindestregelstudienzeit von drei 
Jahren oder sechs Semestern umfasst, die Aufgaben gemäß § 30 ABKG 
wahrnehmen, ihren Beruf eigenverantwortlich (§ 31 Abs. 3 und 4 ABKG) 
ausüben und Leistungen vor Vorhaben im Land Berlin erbringen. § 35 Abs. 4 
ABKG ist entsprechend anzuwenden. 

(3) Als freiwillige Mitglieder sind auf Antrag nach Maßgabe des § 4 sonstige im Bau-
wesen tätige Ingenieure und die nicht im Bauwesen tätigen Beratenden Ingenieure in 
die Kammer aufzunehmen. 

(4) Die Pflichtmitgliedschaft ist unabhängig vom Zeitpunkt der Anmeldung. 

(5) Die Beendigung der Pflichtmitgliedschaft regeln § 37 und § 41 Abs. 4 ABKG. 

§ 4  
Freiwillige Mitglieder 

(1) Für die Aufnahme als freiwillige Mitglieder haben sonstige im Bauwesen tätige 
Ingenieure nachzuweisen, dass 

1. sie das Recht haben, aufgrund des Ingenieurgesetzes die Berufsbezeichnung 
„Ingenieur“ zu führen, 

2. sie Berufsaufgaben nach § 30 Abs. 1 ABKG wahrnehmen, 

3. der Mitgliedschaft keine Versagungsgründe im Sinne des § 36 ABKG entge-
genstehen, 

4. sie ihren Wohnsitz im Land Berlin haben oder ihre Berufstätigkeit im Land 
Berlin ausüben. 

(2) Über die Aufnahme der sonstigen im Bauwesen tätigen Ingenieure entscheidet 
der Vorstand auf Vorschlag des Aufnahmeausschusses. Die Aufnahme der nicht im 
Bauwesen tätigen Beratenden Ingenieure erfolgt durch den Eintragungsausschuss.

(3) Die freiwillige Mitgliedschaft endet, wenn 

1. das Mitglied verstorben ist, 

2. das Mitglied schriftlich auf die Mitgliedschaft verzichtet, 

3. sich herausstellt, dass die Voraussetzungen für die Aufnahme als freiwilliges 
Mitglied nicht mehr gegeben sind oder nicht gegeben waren, 

4. in einem berufsgerichtlichen Verfahren rechtskräftig auf den Ausschluss aus 
der Kammer erkannt wird.
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§ 5  
Rechte und Pflichten der Mitglieder 

(1) Die Kammer gewährt ihren Mitgliedern Schutz bei der Berufsausübung. Das gilt 
besonders, wenn einem Mitglied durch die Einhaltung der Berufsordnung Nachteile 
entstehen. 

(2) Die Mitglieder sind berechtigt, ihre Berufsbezeichnung nach Maßgabe des ABKG 
zu führen. Die Kammer gewährleistet ihren Mitgliedern Schutz vor dem Missbrauch 
der Berufsbezeichnung. 

(3) Die Mitglieder sind nach Maßgabe der Wahlordnung wahlberechtigt. Sie sind 
wählbar, soweit sie mindestens ein Jahr Kammermitglieder sind und die Wählbarkeit 
nicht gemäß § 57 ABKG entzogen ist. 

(4) Die Mitglieder haben das Recht, zur Wahrung ihrer beruflichen Belange die 
Einrichtung und Organe der Kammer zu grundsätzlichen Fragen in Anspruch zu 
nehmen. 

(5) Die Mitglieder der Kammer sind berechtigt, einen Stempel zu führen, der sie als 
Kammermitglieder ausweist. Einzelheiten regelt der Vorstand. 

(6) Die Mitglieder gemäß § 41 Abs. 1 Nr. 2 bis 4 ABKG sind verpflichtet, sich bei der 
Kammer anzumelden. Mitglieder, die vorsätzlich oder fahrlässig ihrer Meldepflicht 
nicht nachkommen, handeln berufswidrig. 

(7) Alle Mitglieder sind verpflichtet, der Kammer nach Aufforderung die in § 55 Abs. 4 
ABKG genannten Daten bekanntzugeben. Veränderungen sind der Kammer unver-
züglich mitzuteilen. 

(8) Die Mitglieder sind verpflichtet, Mitgliedsbeiträge nach Maßgabe der Beitragsord-
nung zu entrichten. 

(9) Alle Mitglieder sollen im Rahmen ihrer Möglichkeiten Aufgaben in der Kammer 
wahrnehmen. Mitglieder, die in ein Organ oder einen Ausschuss der Kammer gewählt 
oder berufen werden, sind zu aktiver Mitarbeit verpflichtet. 

(10) Die Mitglieder sind verpflichtet, bei ihrer Berufsausübung die Berufsordnung 
nach § 53 ABKG einzuhalten. Besteht der begründete Verdacht, dass ein Mitglied 
gegen die Berufsordnung verstößt, so hat die Kammer den Sachverhalt aufzuklären.

(11) Der Vorstand kann das Verhalten eines Mitgliedes der Kammer, das ihm oblie-
gende Berufspflichten verletzt hat, rügen, wenn die Schuld gering ist und ein Antrag 
auf Einleitung eines Berufsgerichtsverfahrens nicht erforderlich scheint. 

(12) Bei schweren oder wiederholten Verstößen gegen die Berufsordnung oder 
sonstigem berufsunwürdigen Verhalten haben sich die Mitglieder der Kammer in 
einem berufsgerichtlichen Verfahren nach §§ 56 und 61 ABKG vor dem Berufs- bzw. 
Landesberufsgericht (§ 58 ABKG) zu verantworten. 

§ 5 a  
Außerordentliche Mitglieder 

(1) Auf Antrag können Studierende einer der in § 30 ABKG genannten Fachrichtun-
gen außerordentliche Mitglieder der Baukammer Berlin werden. 

(2) Über die Aufnahme der außerordentlichen Mitglieder entscheidet der Vorstand. 
Für das Aufnahmeverfahren werden keine Gebühren erhoben. 

(3) Außerordentliche Mitglieder sind berechtigt, Serviceleistungen der Kammer wie 
Mitglieder in Anspruch zu nehmen. Sie sind verpflichtet, die sich aus der Gebüh-
renordnung ergebenden Kosten für die Inanspruchnahme von Einrichtungen und 
Leistungen der Kammer zu tragen. 

(4) Die außerordentliche Mitgliedschaft erlischt: 

 ● mit Aufgabe des Studiums

 ● drei Jahre nach Abschluss des Studiums bei Verzicht 

 ● bei Nichtzahlung der Kosten gemäß Abs. (3) oder des Beitrags nach  
§ 1 Abs. 6 Beitragsordnung
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§ 6 
Gliederung der Kammer 

(1) Organe der Kammer sind 

1. die Vertreterversammlung 

2. der Vorstand 

3. der Eintragungsausschuss 

Außerdem dienen zur Erfüllung der Aufgaben der Kammer nach § 42 Abs. 4 ABKG 
der Sachverständigenausschuss und der Wettbewerbsausschuss. 

(2) Die Kammerversammlung ist die Zusammenkunft der Mitglieder der Kammer. 
Mindestens einmal jährlich soll durch den Vorstand eine Kammerversammlung ein-
berufen werden. 

(3) Ausschüsse werden mit Ausnahme des Eintragungs- und des Schlichtungs-
ausschusses durch die Vertreterversammlung gewählt. Kommissionen beruft der Vor-
stand. Die Fachrichtungen werden zu Fachgruppen zusammengefasst, die Arbeits-
gruppen bilden können. 

(4) Die Kammer unterhält eine Geschäftsstelle. Die Organisation der Geschäftsstelle  
erfolgt durch den Vorstand. Die Geschäftsstelle unterliegt den Weisungen des Vor-
standes.

§ 7  
Vertreterversammlung 

(1) Die Mitglieder der Vertreterversammlung werden von den Kammermitgliedern in 
allgemeiner, geheimer und direkter Wahl nach Maßgabe der Wahlordnung für die 
Dauer von drei Jahren gewählt. 

(2) Die Kammermitglieder wählen 41 Vertreter. Mindestens 21 Vertreter müssen Be-
ratende Ingenieure sein. Die Fachgruppen sollen durch mindestens zwei Mitglieder 
vertreten sein, von denen eines Beratender Ingenieur sein soll. 

Näheres regelt die Wahlordnung. 

(3) Die Amtszeit der Vertreter beginnt mit der ersten Sitzung der Vertreterversamm-
lung. Zum gleichen Zeitpunkt scheiden die bis dahin amtierende Mitglieder der 
Vertreterversammlung aus. 

(4) Mitglieder der Vertreterversammlung scheiden vorzeitig aus, 

1. durch schriftliche Verzichtserklärung 

2. bei Ausscheiden aus der Kammer gemäß § 44 Abs. 4 ABKG, 

3. bei Entscheidungen nach § 57 ABKG, 

4. bei Wechsel des Mitgliederstatus nach § 41 Abs. 1 und 2 ABKG, wenn da-
durch die Zusammensetzung nach Absatz 2 nicht mehr gewahrt ist. 

Scheidet ein Mitglied der Vertreterversammlung vorzeitig aus, ist im Nachrückverfah-
ren die Zusammensetzung nach Absatz 2 wiederherzustellen. 

(5) Die Aufgaben der Vertreterversammlung werden durch § 44 ABKG geregelt. Zur 
Wahrnehmung der Aufgaben können von der Vertreterversammlung Ausschüsse 
gebildet werden. 

(6) Die Vertreterversammlung ist mindestens zweimal jährlich einzuberufen. Darüber 
hinaus ist die Vertreterversammlung einzuberufen, wenn hierzu ein Antrag von min-
destens 11 Vertretern vorliegt. 

(7) Die Vertreterversammlung arbeitet auf der Grundlage des § 44 Abs. 2 bis 5 ABKG 
und ihrer Geschäftsordnung. 

(8) Minderheitenvoten sind auf Antrag wörtlich dem Protokoll anzufügen. 

§ 8  
Ausschüsse der Vertreterversammlung 

(1) Die Ausschüsse bearbeiten die ihnen von der Vertreterversammlung übertrage-
nen Aufgaben. 

(2) Entsprechend der Aufgabenstellung erarbeiten die Ausschüsse Beschlussvorla-
gen. Ausschüsse können Anträge in die Vertreterversammlung einbringen. 
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(3) Die Wahl der Ausschussmitglieder erfolgt durch die Vertreterversammlung mit ein-
facher Mehrheit. In die Ausschüsse können nur Kammermitglieder gewählt werden. 

(4) Jeder Ausschuss soll mindestens fünf Mitglieder haben, davon müssen mindes-
tens zwei Mitglieder der Vertreterversammlung angehören. Die Fachgruppen sind 
angemessen zu beteiligen. 

(5) Für die Amtszeit der Ausschüsse gilt § 7 Abs. 3 entsprechend. Die Amtszeit endet 
ferner, wenn die Vertreterversammlung die Aufgaben des Ausschusses für erledigt 
erklärt. Ausschussmitglieder können auf Antrag durch die Vertreterversammlung ab-
gewählt werden. Scheidet ein Ausschussmitglied vorzeitig aus, findet eine Nachwahl 
statt. 

(6) Die Ausschüsse wählen aus ihren Reihen einen Vorsitzenden und einen Stell-
vertreter. Der Vorsitzende oder sein Stellvertreter sollen Mitglieder der Vertreterver-
sammlung sein. Der Vorsitzende kann nicht Mitglied des Vorstandes oder Vorsitzen-
der eines anderen Ausschusses sein. 

(7) Der Vorsitzende leitet die Sitzung des Ausschusses und berichtet der Vertreter-
versammlung. 

(8) Die Ausschüsse sind arbeitsfähig, wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder, 
unter ihnen der Vorsitzende oder sein Stellvertreter, anwesend sind. Die Sitzungen 
der Ausschüsse sind für Kammermitglieder öffentlich. 

(9) Für folgende Aufgabengebiete sollen ständige Ausschüsse gebildet werden: 

1. Regelwerke der Kammer 

2. Aufnahme freiwilliger Mitglieder 

3. Haushalt und Finanzen 

4. Honorare, Gebühren und Vertragsregelungen 

5. Stellungnahmen zu Gesetzen und Verordnungen 

6. Öffentlichkeitsarbeit und Fortbildung 

7. Aus- und Weiterbildung im Ingenieurwesen 

8. Versorgungswerk 

§ 9  
Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, zwei Vizepräsidenten als Stellver-
treter des Präsidenten und vier oder sechs weiteren Mitgliedern. Die Anzahl der 
Vorstandsmitglieder ist jeweils vor der Wahl des Vorstandes für die gesamte Amtszeit 
von der Vertreterversammlung zu bestimmen. 

(2) Die Mitglieder des Vorstandes müssen mindestens zur Hälfte Beratende Ingeni-
eure sein. Der Präsident und ein Vizepräsident müssen Beratende Ingenieure sein. 
Ein Vizepräsident und die anderen Mitglieder des Vorstandes sind aus dem Kreis der 
Mitgliedergruppe nach § 3 Abs. 2 und 3 zu wählen. Die Zusammensetzung des Vor-
standes soll dem Verhältnis der Mitgliedergruppen entsprechen. Im Vorstand sollen 
die Fachgruppen angemessen vertreten sein. 

(3) Der Vorstand wird von der Vertreterversammlung nach Maßgabe der Wahlord-
nung auf ihrer ersten Sitzung für die Dauer von drei Jahren gewählt. Wiederwahl ist 
möglich; als Präsident ist eine dreimalige Wiederwahl möglich. 

(4) Die Amtszeit der Mitglieder des Vorstandes beginnt nach der Annahme der Wahl 
am 1. des auf die Wahl folgenden Monats. Zum gleichen Zeitpunkt scheiden die 
Mitglieder des amtierenden Vorstandes aus. 

(5) Die Abberufung von Mitgliedern des Vorstandes bedarf einer Mehrheit von zwei 
Dritteln der Mitglieder der Vertreterversammlung. Mitglieder des Vorstandes scheiden 
aus dem Vorstand vorzeitig aus, wenn Gründe entsprechend § 7 Abs. 4 Satz 1 vorlie-
gen. Sie scheiden ferner bei Änderung ihres Mitgliedsstatus aus. 

(6) Innerhalb von drei Monaten nach Abberufung oder vorzeitigem Ausscheiden von 
Mitgliedern des Vorstandes ist durch die Vertreterversammlung eine Nachwahl unter 
Berücksichtigung des Absatzes 2 durchzuführen. 

(7) Der Vorstand führt die Geschäfte der Kammer nach einer von ihm beschlossenen 
Geschäftsordnung. Diese bedarf der Zustimmung der Vertreterversammlung. Zu 
seiner Unterstützung kann der Vorstand Kommissionen berufen. 
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(8) Der Vorstand ist an die Beschlüsse der Vertreterversammlung gebunden. Er ist 
der Vertreterversammlung und ihren Ausschüssen auskunftspflichtig. Erklärungen, 
durch die die Kammer verpflichtet werden soll, bedürfen der Schriftform. 

(9) Aufgabe des Vorstandes ist es, 

1. für die Erfüllung der Aufgaben der Kammer gemäß § 40 ABKG zu sorgen, 

2. die Beschlüsse der Vertreterversammlung durchzuführen, 

3. Schwerpunkte in der Zielsetzung der Kammerarbeit festzulegen, 

4. die Einhaltung der Berufspflichten zu überwachen (§ 40 Abs. 1 Nr. 2 ABKG) 
und gegebenenfalls von seinem Rügerecht Gebrauch zu machen (§ 46 
ABKG) oder Berufsgerichtsverfahren und Schlichtungsverfahren zu beantra-
gen, 

5. die Besetzung des Eintragungsausschusses und des Berufs- und Landes-
berufsgerichtes der Vertreterversammlung vorzuschlagen, die Mitglieder 
des Schlichtungsausschusses zu bestellen und die Schlichtungsordnung zu 
entwerfen, 

6. den Haushaltsplan aufzustellen, 

7. das Vermögen der Kammer zu verwalten und über den Haushalt jährlich der 
Vertreterversammlung Rechenschaft abzulegen, 

8. über alle Angelegenheiten zu beschließen, für die keine andere Einrichtung 
der Kammer zuständig ist. 

§ 10  
Präsident 

(1) Der Präsident ist der Vorsitzende des Vorstandes. Er vertritt die Kammer gericht-
lich und außergerichtlich. Im Falle einer Verhinderung wird er durch einen Vizepräsi-
denten vertreten (§ 45 Abs. 3 ABKG). 

(2) Der Präsident beruft die Sitzungen des Vorstandes und der Vertreterversammlung 
ein und leitet diese im Rahmen der jeweiligen Geschäftsordnung. 

(3) Aufgabe des Präsidenten ist insbesondere, 

1. richtungsweisend auf die Erfüllung der Aufgaben der Kammer hinzuwirken 
und deren weitere Entwicklung zu betreiben, 

2. die Ausführung der Beschlüsse der Vertreterversammlung und des Vorstan-
des verantwortlich zu überwachen, 

3. dringende, unaufschiebbare Angelegenheiten der Kammer, über die der 
Vorstand nicht rechtzeitig beschließen kann, selbständig zu erledigen und 
hierüber dem Vorstand zu berichten. 

§ 11  
Eintragungsausschuss 

(1) Der Eintragungsausschuss entscheidet über die Eintragung der Beratenden 
Ingenieure in die Ingenieurliste. Seine Mitglieder sind unabhängig und an Weisungen 
nicht gebunden. 

(2) Die Mitglieder des Eintragungsausschusses werden auf Vorschlag der Vertreter-
versammlung für die Dauer von vier Jahren von der Aufsichtsbehörde bestellt. 

(3) Die Grundsätze für die Tätigkeit des Eintragungsausschusses regelt § 48 ABKG. 

§ 12  
Schlichtungsausschuss 

(1) Der Schlichtungsausschuss hat die Aufgabe, Streitigkeiten, die sich aus der 
Berufsausübung zwischen Kammermitgliedern oder zwischen diesen und Dritten 
ergeben, gütlich beizulegen (§ 49 ABKG). 

(2) Einzelheiten der Tätigkeit des Schlichtungsausschusses regelt die Schlichtungs-
ordnung, die von der Vertreterversammlung beschlossen wird.
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§ 13 
Sachverständigenausschuss 

(1) Der Sachverständigenausschuss führt die Verfahren zur öffentlichen Bestellung 
von Sachverständigen für die Tätigkeitsbereiche der im Bauwesen tätigen Ingenieure 
durch. Seine Mitglieder sind unabhängig und an Weisungen nicht gebunden. 

(2) Der Sachverständigenausschuss besteht aus mindestens sieben Mitgliedern. Die 
einzelnen Mitglieder werden auf Vorschlag der Vertreterversammlung für die Dauer 
von vier Jahren vom Vorstand bestellt. Der Vorsitzende muss und sein Stellvertreter 
sollte öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger sein. 

(3) Die Tätigkeit des Sachverständigenausschusses wird durch eine von der Vertre-
terversammlung zu beschließende Verfahrensordnung geregelt. 

§ 14 
Wettbewerbsausschuss 

(1) Der Wettbewerbsausschuss wirkt für die Kammer beim Wettbewerbswesen und 
der Regelung und Durchführung von Wettbewerben mit. Soweit seine Mitglieder an 
der Regelung und Durchführung eines Wettbewerbs mitwirken, sind sie unabhängig 
und an Weisungen nicht gebunden. 

(2) Der Wettbewerbsausschuss besteht aus mindestens sieben Mitgliedern. Die 
einzelnen Mitglieder werden von der Vertreterversammlung für die Dauer von vier 
Jahren gewählt. 

(3) Die Tätigkeit des Wettbewerbsausschusses wird durch eine von der Vertreterver-
sammlung zu beschließende Verfahrensordnung geregelt. 

§ 15  
Fachgruppen 

(1) Die Fachrichtungen gemäß § 30 Abs. 2 ABKG werden zu folgenden Fachgruppen 
zusammengefasst: 

1. Konstruktiver Ingenieurbau 

2. Vermessungswesen 

3. Verkehrs- und Wasserwirtschaftswesen sowie Ver- und Entsorgungstechnik 

4. Technische Gebäudeausrüstung 

5. Bauphysik 

6. Brandsicherheit, Geotechnik, Projektsteuerung, Sicherheits- und Umwelttech-
nik sowie andere Fachrichtungen 

(2) Die Fachgruppen nehmen die fachbezogenen Aufgaben der Kammer wahr. 

(3) Jedes Mitglied der Kammer gibt seine Zugehörigkeit zu einer oder mehreren 
Fachgruppen an. Die Zugehörigkeit richtet sich nach der Berufsausbildung, Berufsbe-
zeichnung und beruflichen Tätigkeit. 

(4) Die Fachgruppen wählen für ihre Vertretung einen Sprecher und seinen Stellver-
treter. Für ihre Amtszeit gilt § 7 Abs. 3 entsprechend. 

(5) Fachgruppensprecher sind zur Vertreterversammlung einzuladen und haben dort 
Rederecht. Die Fachgruppen können Anträge in die Vertreterversammlung einbrin-
gen. 

(6) Zur Durchführung der fachlichen Arbeit können die Fachgruppen Arbeitsgruppen 
bilden. Die Arbeitsgruppen können auch mit anderen Fachgruppen zusammen gebil-
det werden. 

§ 16  
Haushalt 

(1) Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

(2) Für das Haushalts- und Finanzwesen sind die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit 
und Sparsamkeit zu beachten. Es sind die Grundsätze einer geordneten Haushalts- 
und Rechnungsführung gemäß Landeshaushaltsordnung (LHO) einzuhalten. 

(3) Der Haushaltsentwurf des Vorstandes ist dem Finanzausschuss rechtzeitig zur 
Bearbeitung vorzulegen. Einwendungen des Ausschusses sind bei der Aufstellung 
des endgültigen Haushaltsplanes zu beachten. 
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(4) Der Haushaltsplan ist der Vertreterversammlung rechtzeitig vor Beginn des Ge-
schäftsjahres zur Feststellung vorzulegen. 

(5) Verpflichtungen, die im Haushaltsplan nicht vorgesehen sind oder durch die ein 
vorgesehener Ansatz überschritten wird (außer- und überplanmäßige Ausgaben), 
dürfen nur bei dringendem Bedürfnis und ggf. nach vorheriger Abstimmung mit dem 
Finanzausschuss eingegangen werden. 

(6) Ein Nachtrag zum Haushalt ist aufzustellen, wenn die zu leistenden über- und  
außerplanmäßigen Ausgaben gemessen an den Gesamtausgaben erheblich sind 
oder wenn der Ausgleich der Ein- und Ausgaben in Frage gestellt ist. Für den Nach-
trag zum Haushaltsplan gelten die Absätze 4 und 5 entsprechend. 

§ 17  
Rechnungsprüfung 

(1) Die Rechnungsprüfung gemäß § 109 Abs. 2 Satz 1 der Landeshaushaltsordnung 
erfolgt durch zwei von der Vertreterversammlung gewählte Rechnungsprüfer. Die 
Vertreterversammlung wählt einen Stellvertreter. Für die Amtszeit der Rechnungsprü-
fer gilt § 7 Abs. 3 entsprechend. 

(2) Die Rechnungsprüfer haben das Recht, das Kassen- und Rechnungswesen 
jeder zeit zu überprüfen. Nach Ablauf des Geschäftsjahres ist die gesamte Kassen- 
und Buchführung innerhalb von vier Monaten zu prüfen. 

(3) Die Prüfung erstreckt sich auf die Einhaltung aller von der Kammer zu beachten-
den Vorschriften und Grundsätze für die Haushalts- und Wirtschaftsführung nach der 
Landeshaushaltsordnung (§ 105 Abs. 2 LHO). 

Insbesondere ist zu prüfen, ob 

1. der Haushaltsplan eingehalten worden ist, 

2. die Einnahmen und Ausgaben sachlich und rechnerisch richtig belegt und 
begründet sind, 

3. die Haushaltsmittel zweckentsprechend und wirtschaftlich verwandt wurden, 

4. der Vermögensnachweis ordnungsgemäß erbracht ist. 

§ 18 
Beiträge, Entschädigungen, Gebühren 

(1) Die Kammer erhebt zur Deckung ihres Aufwandes Beiträge von den Mitgliedern.

(2) Die Beiträge können nach der Höhe des Einkommens aus der Tätigkeit als Inge-
nieur im Bauwesen gestaffelt werden. Der Jahresbeitrag wird durch den genehmigten 
Haushaltsplan festgelegt. Das Weitere regelt die Beitragsordnung. 

(3) Die Mitglieder der Vertreterversammlung, der Ausschüsse und des Vorstandes 
erhalten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit eine Entschädigung. Näheres regelt die 
Entschädigungsordnung. 

(4) Die Kammer erhebt für die Inanspruchnahme ihrer Einrichtungen Gebühren. 
Näheres regelt die Gebührenordnung für die Baukammer Berlin. 

§ 19 
Bekanntmachungen 

(1) Die amtlichen Bekanntmachungen der Kammer werden im Amtsblatt für Berlin 
und im Deutschen Ingenieurblatt, Regionalteil Berlin veröffentlicht. Bei der Berech-
nung von Fristen ist der Tag der Veröffentlichung im Amtsblatt für Berlin maßgebend.

(2) Die Satzung, die Wahlordnung, die Berufsordnung, die Beitragsordnung sowie 
Änderungen hierzu sind den Mitgliedern schriftlich mitzuteilen. 

§ 20  
Inkrafttreten, Übergangsvorschriften 

(1) Die Satzung der Baukammer Berlin tritt am Tage nach der Veröffentlichung im 
Amtsblatt für Berlin in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 29. Januar 1996 (ABl. 
S. 992), zuletzt geändert am 21.05.2012 (ABl. S. 1549), außer Kraft. 

(2) Regelwerke der Kammer, die auf Grundlage der Satzung vom 29. Januar 1996 
beschlossen wurden, gelten bis auf Regelungen, die den Bestimmungen des ABKG 
vom 06. Juli 2006 nicht entsprechen, bis zu deren Neufassung weiter. 
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Genehmigt gemäß § 44 Abs. 5 ABKG durch die Senatsverwaltung für Stadtentwick-
lung am 20.02.2024.

Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)

Änderung der rechtsgeschäftlichen Vertretung

Bekanntmachung vom 22. Februar 2024

BVG V-R

Telefon: 256-29805 oder 256-0

Zum 1. Februar 2024 ist

Frau Sabina Kusmin-Tyburski
als Bereichsleiterin Informations- und Vertriebstechnologie für die Berliner Verkehrs-
betriebe (BVG) - Anstalt des öffentlichen Rechts - bestellt worden.

Zur rechtsgeschäftlichen Vertretung der Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) - Anstalt 
des öffentlichen Rechts - sind jeweils die nachfolgend genannten Personen berech-
tigt:

1. die Vorstandsmitglieder gemäß § 9 Absatz 1 BerlBG: 

 – Henrik Falk (Vorsitzender)

 – Dr. Rolf Erfurt

 – Jenny Zeller

jeweils zwei Vorstandsmitglieder gemeinsam

2. Die Handlungsbevollmächtigte gemäß § 9 Absatz 2 BerlBG, Frau Karin Jäger, 
ist alleinvertretungsberechtigt, die Anstalt in allen nachfolgend genannten Angele-
genheiten zu vertreten

 – Generalprozessführungsbefugnis in allen Angelegenheiten

 – Erwerb, Veräußerung und Belastung von Grundstücken sowie Vertretung in 
allen grundstücksbezogenen Angelegenheiten (auch gegenüber Behörden) 
und alle hiermit im Zusammenhang stehenden Rechtshandlungen, einschließ-
lich Verhandlung und Abschluss von grundstücksbezogenen Verträgen

 – sowie weiteren, sich im Einzelnen aus der Vollmachtsurkunde ergebenden 
Angelegenheiten; einschließlich der Erteilung von Untervollmachten

3. Der Prokurist, Herr Jens Buchmann, vertritt die BVG gemeinsam mit einem Vor-
standsmitglied. Die Prokura erstreckt sich auch auf die Veräußerung und Belas-
tung von Grundstücken gemäß § 49 Absatz 2 HGB.

4. Die Bereichsleiter/Bereichsleiterinnen gemäß § 9 Absatz 2 BerlBG

 – Christian Beckmann 

 – Kristian Beucker

 – Jens Buchmann

 – Klaus Emmerich

 – Axel Eschment

 – Steffen Fiedler

 – Rico Gast

 – Nicole Grummini

 – Tennessee Herchenbach

 – Sabina Kusmin-Tyburski

 – Marko Müller

 – Adriana Salazar-Rager
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 – Ingo Tederahn

 – Thomas Unger

 – Christine Wolburg

jeweils ein/eine Bereichsleiter/-in mit einem Vorstandsmitglied gemeinsam bis  
2 Millionen Euro

5. Die Genannten zeichnen jeweils mit ihrem Namen. 

6. Folgende Personen aus dem Vorstandsbereich Personal und Soziales haben 
Einzelvollmacht gemäß § 9 Absatz 2 BerlBG, die BVG beim Abschluss und der 
Kündigung von Arbeits- und Ausbildungsverhältnissen jeweils allein zu vertreten:

 – Marko Müller, Bereichsleitung Service Center

 – Jörg Amelung, Abteilungsleitung Grundsätze und Governance

 – Dominik Burzlaff, Abteilungsleitung Personal Management

 – Melanie Wolf, Abteilungsleitung Personal Services

Von dieser Vollmacht ist insbesondere die Unterzeichnung von Kündigungsschrei-
ben „in Vertretung“ erfasst.

7. Weitere Bevollmächtigungen, insbesondere für das Bestellwesen und den 
Schriftverkehr, erfolgen durch interne Entscheidungen des Vorstandes.

8. Die Bekanntmachung vom 26. Januar 2024 wird hiermit gegenstandslos.

Polizei Berlin

Sichergestellter Gegenstand/Androhung der Verwertung  
polizeirechtlich sichergestellter Gegenstände

Bekanntmachung vom 16. Februar 2024

PolBln A 45/61

Telefon: 4664-445610 oder 4664-0, intern 99400-445610

Am 10. Februar 2024 wurde im Rahmen eines Polizeieinsatzes im Hindenburgdamm/
Gardeschützenweg ein Plakat (EAV24ADA2858) zur Gefahrenabwehr sichergestellt. 
Das Plakat trägt unter anderem die Beschriftung „20 Jahre Politikversagen,..“. Eine 
Eigentümerin beziehungsweise ein Eigentümer konnte nicht ermittelt werden. Das 
Plakat kann unter Vorlage eines Identitätsnachweis und eines Eigentumsnachweis 
ausgehändigt werden. Melden Sie sich telefonisch unter: 4664-445610/445700, um 
die Herausgabe Ihrer Gegenstände zu ermöglichen.

Diese Benachrichtigung gilt als zugestellt, wenn seit Bekanntmachung der Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind. Mit dem Zeitpunkt der Zustellung haben Sie 
eine Frist von vier Wochen um einen Termin zur Abholung zu vereinbaren oder den 
Gegenstand auf der Polizeidienststelle A 45, Augustaplatz 7-9, 12203 Berlin, in Emp-
fang zu nehmen. Sollten Sie sich bis zur genannten Frist nicht zur Sache einlassen, 
erfolgt die Anordnung der Verwertung des Gegenstandes nach § 40 Absatz 1  
Nummer 5 ASOG Bln. In diesem Fall wird der Gegenstand der Bekanntmachung 
vernichtet.

Die Rechtsfolgen ergeben sich aus § 10 Absatz 1 Nummer des Verwaltungszustel-
lungsgesetztes (VwZG) in Verbindung mit § 7 des Gesetzes über das Verfahren der 
Berliner Verwaltung (VwVfG Bln) in den zurzeit geltenden Fassungen.
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Polizei Berlin

Ankündigung der Vernichtung einer sichergestellten Sache

Bekanntmachung vom 21. Februar 2024

PolBln Dir 1 A 12

Telefon: 4664-112623 oder 4664-0, intern 99400-112623

Der beim Polizei-Abschnitt 12 sichergestellte Gegenstand zum Vorgang 230114-
2030-052051 soll vernichtet werden. Der Betroffene, Mohammad Atihe, wird gebeten, 
sich bei der Dienststelle zu melden, um von seinem Äußerungs- und Widerspruchs-
recht Gebrauch zu machen. 

Frist: vier Wochen nach Bekanntgabe

Polizei Berlin

Sichergestellte Gegenstände

Bekanntmachung vom 22. Februar 2024

PolBln Dir 3 A 35 AK (ZSD)

Telefon: 4664-335629 oder 4664-0, intern 99400-335629

Am 13. Dezember 2023 wurden in der Guntherstraße 62, 12524 Berlin, durch Po-
lizeibeamte des Polizeiabschnitts 35 fünf leere System-/Werkzeugkoffer der Marke 
„DEWALT“ sichergestellt. Bisher konnte kein Eigentümer ermittelt werden.

Die Werkzeugkoffer können unter Vorlage eines Eigentumsnachweis vom Abschnitt 
35, Segelfliegerdamm 42, 12487 Berlin, abgeholt werden. 

Zwei Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt für Berlin gilt dieses Schreiben als 
zugestellt. Nach weiteren zwei Wochen werden die Werkzeugkoffer der Verwertung 
zugeführt.

Polizei Berlin

Sichergestellter Gegenstand

Bekanntmachung vom 22. Februar 2024

PolBln Dir 3 A 35 AK (ZSD)

Telefon: 4664-335629 oder 4664-0, intern 99400-335629

Am 15. Oktober 2023 wurde in der Lohmühlenstraße 58, 12435 Berlin, durch Polizei-
beamte des Abschnitts 35 ein Schlüsseltresor der Marke „Phoenix“ sichergestellt. 
Bisher konnte kein Eigentümer ermittelt werden. 

Der Schlüsseltresor kann unter Vorlage eines Eigentumsnachweises vom Abschnitt 
35, Segelfliegerdamm 42, 12487 Berlin, abgeholt werden.

Zwei Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt für Berlin gilt dieses Schreiben 
als zugestellt. Nach weiteren zwei Wochen wird der Schlüsseltresor der Verwertung 
zugeführt.
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Bezirksämter

Charlottenburg-Wilmersdorf

Ungültigkeit eines Siegels

Bekanntmachung vom 21. Februar 2024

Stadt FM II 33

Telefon: 9029-16640 oder 9029-10, intern 929-16640

Das Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin erklärt das nachstehend 
bezeichnete Siegel mit dem Landeswappen von Berlin für ungültig:

Beschreibung 

Siegel, Durchmesser: 3,5 cm

Umschrift: BEZIRKSAMT CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF, BERLIN

Kennzahl: 321

Lichtenberg

Öffentliche Versteigerung von verwahrten Fahrzeugen

Bekanntmachung vom 21. Februar 2024

 RegOrd 21

Telefon: 90296-4740/4763 oder 90296-0, intern 9296-4740/4763

Das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin, Abteilung Verkehr, Grünflächen, Ordnung, 
Umwelt und Naturschutz, Amt für regionalisierte Ordnungsaufgaben, ist im Besitz  
der 149 nachfolgend aufgeführten Fahrzeuge.

Die Fahrzeuge werden ohne gültige Kennzeichen versteigert und sind zum Teil nicht 
mehr fahrbereit. Fahrzeugschlüssel und Fahrzeugpapiere sind in der Regel ebenfalls 
nicht vorhanden. Die Fahrzeuge befinden sich auf den Abstellplätzen der Vertrags- 
firmen des Bezirksamtes Lichtenberg von Berlin.

Es ist beabsichtigt, die Fahrzeuge gemäß § 14 Absatz 4 des Berliner Straßengeset-
zes (BerlStrG) öffentlich zu versteigern.

Gemäß § 14 Absatz 4 BerlStrG werden die Empfangsberechtigten, das sind neben  
den Eigentümern alle diejenigen, die gegenüber dem Bezirksamt Lichtenberg von 
Berlin ein Recht zum Besitz an der Sache nachweisen oder die Herausgabe auf-
grund eines dinglichen Rechts verlangen können, hiermit aufgefordert, bis zum 
Versteigerungstermin ihre Rechte unter Angabe der Vorgangsnummer beim Bezirks- 
amt Lichtenberg von Berlin, Amt für regionalisierte Ordnungsaufgaben - RegOrd 21 -,  
Zimmer 1.4091, Aufgang 5, Haus 1, Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin, anzumel-
den. Personen, die ihre Rechte bei der Dienststelle nachweisen, können die Auslöse-
bescheinigung für die Fahrzeuge gegen Zahlung der entstandenen Gebühren und 
Kosten in Empfang nehmen.

Falls die Rechte nicht angemeldet werden und die Fahrzeuge trotz Fristsetzung nicht 
abgeholt werden, werden die Fahrzeuge

ab Freitag, den 5. April 2024
öffentlich gemäß den nachfolgenden Versteigerungsbedingungen über Zoll-Auktion 
im Internet eingestellt und versteigert. Es gelten die Versteigerungsbedingungen von 
Zoll-Auktion.

Wir sind im Internet unter:

https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/auf-einen-blick/buergerservice/ordnung/arti-
kel.326106.php

zu finden. Besichtigung ist ab 10. April 2024 immer dienstags (9 bis 14 Uhr) und 
donnerstags (13 bis 17 Uhr) möglich.

https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/auf-einen-blick/buergerservice/ordnung/artikel.326106.php
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/auf-einen-blick/buergerservice/ordnung/artikel.326106.php
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Eine vorherige Besichtigung der Fahrzeuge ist untersagt. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass das Betreten der Abstellplätze auf eigene Gefahr geschieht und 
für etwaige Personen- oder Sachschäden keine Haftung übernommen wird. Eine 
gewaltsame Öffnung verschlossener Fahrzeuge ist nicht gestattet.

Aktenzeichen Hersteller/Typ Farbe Kennzeichen/ 
Versicherungs-
kennzeichen

FIN Erstzu- 
lassung

22061-2023 Audi A 3 schwarz B-MK2531 WAUZZZ8P29A017910 Aug 08
02123-2024 Audi A 3 Sportback schwarz B-EF1464 WAUZZZ8V3KA118779 Aug 19
21931-2023 Audi A 4 2.5 TDI grau B-AX1988 WAUZZZ8E22A242493 Mrz 02
02228-2024 Audi A 6 schwarz B-QL1465 WAUZZZ4F38N086805 Jan 08
01838-2024 BMW 1 Kombi schwarz DD-MA8022 WBAUF11090P091536 Feb 07
01077-2024 BMW 116 i Kombi schwarz B-TM6291 WBA1D110X0E998817 Jan 13
21656-2023 BMW 3 Kombi schwarz B-JB781 WBAVS11010KK67184 Feb 07
00555-2024 BMW 318 i Kombi blau B-TA8688 WBAAX51090PD43473 Jan 04
20805-2023 BMW 325 i grau B-VM989 WBAVB11090KT58333 Mrz 05
02302-2024 BMW 5 grau B-MW7774 WBAFS51030C626430 Okt 10
22128-2023 BMW 520 i Kombi grau B-PA8921 WBADS11040GZ70082 Mrz 02
21701-2023 BMW M 6 schwarz B-FB9551 WBS6E91060D990880 Feb 16
00022-2024 BMW X 1 xDrive35i weiß B-KB8452 WBAVM5C56EVV91618 Jul 14
00234-2024 BMW X 5 3.0d grau GD7773 (LV) WBAFA71000LU83256 Mrz 03
00356-2024 BMW X 83 schwarz B-JN1307 WBAPC31030WH52147 Dez 06
00192-2024 Bootsanhänger TPV 

mit Boot
grau HST-DB500 ZY2BAAAAAA0001797 Jun 10

22084-2023 Bootstrailer Arco 
Nautic mit Boot

grau B-QL4471 W09100126NGA38037 Apr 22

00237-2024 Chevrolet Orlando weiß B-AB8671 KL1YA7559CK539269 Okt 11
21735-2023 Citroen Xsara Picasso blau 1YEP235 (B) VF7CH9HXC98268143 Apr 08
01367-2024 Faltwohnwagen  

Esterel Oldtimer
weiß LOS-T81 S3918452 Mrz 81

02122-2024 Fiat Doblo Kasten weiß B-DV1630 ZFA26300006136346 Aug 14
00893-2024 Fiat Ducato Kasten weiß B-QE3306 ZFA25000001236272 Okt 07
21416-2023 Fiat Freemont 2.0  

Multijet 4x4
weiß MB82ZVK (SLO) 3C4PFBBY4DT730496 Sep 13

02004-2024 Fiat Punto grau GÜ-HC13 ZFA18800002474948 Dez 03
00928-2024 Ford Fiesta schwarz B-QZ4638 WF0DXXGAJD7E3445 Mai 07
01984-2024 Ford Fiesta braun B-HV2944 WF0DXXGAKDGY82130 Okt 16
01282-2024 Ford Mondeo grau B-SZ9183 WF04XXGBB43P64418 Jan 04
02134-2024 Ford Transit Connect 

Kasten
weiß B-GJ193 WF0RXXWPGREU85590 Aug 14

01469-2024 Ford Transit Kasten gelb B-QN5217 WF0XXXTTFXDA24145 Feb 14
21283-2023 Ford Transit Kasten weiß B-WA8188 WF0XXXTTFXBJ35065 Nov 11
00728-2024 Honda Accord grau B-KS1895 JHMCN15504C200959 Feb 04
21711-2023 Honda Civic 3DR schwarz B-FN185 SHHFN1360BU000585 Apr 11
01590-2024 Honda FR-V grau 420AYU (EST) JHMBE18607S205843 Jul 07
21845-2023 Hyundai i 30 Kombi blau B-FP2258 KMHDC81DP9U026412 Jul 09
21787-2023 Hyundai Tucson iX35 schwarz MD-MV999 U5YZU81BABL000715 Feb 10
02000-2024 Iveco Magirus Turbo 

Feuerwehr
rot unbekannt 33835070 Jan 89

00323-2024 Jaguar X-Type grau B-ML2394 SAJAE51SX3YD31102 Mai 03
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Aktenzeichen Hersteller/Typ Farbe Kennzeichen/ 
Versicherungs-
kennzeichen

FIN Erstzu- 
lassung

01663-2024 Kia Sportage Rot B-FH667 U5YPG816HLL871605 Jul 20
01160-2024 Krad Honda CB 1100 

NA
schwarz B-BX31 JH2SC78B9KK200291 Apr 20

01481-2024 Krad Honda CB 500 schwarz B-OT17 ZDCPC32A0YF221324 Mrz 00
21939-2023 Krad Honda SH 125 blau B-JN29 ZDCJF09A04F094706 Jul 04
02014-2024 Krad Hyosung GA 125 schwarz OHV-QZ84 KM4MF47A7S1120674 Mai 97
01147-2024 Krad Kawasaki EX 

500A
grau B-AE590 EX500A071327 Apr 94

02276-2024 Krad NIU felyx  
sharing

grün B-MQ193 R1NBDNB14N1002133 Mrz 22

01576-2024 Krad Suzuki SV 650 blau B-XD69 JS1BY132100102510 Jun 03
00327-2024 Krad Yamaha XJ 600 grün B-JZ581 JYARJ011000010501 Jun 00
02118-2024 Krad Yamaha YBR 

125
schwarz SE-EY28 LBPRE051000033423 Jul 09

00626-2024 Krad Yamaha YP 125 
Majesty

schwarz B-LD66 VTLSE021004300502 Aug 98

02158-2024 Mazda 323 Oldtimer grau B-DU9589 JMZBG13E500655077 Jul 92
00631-2024 Mazda 5 schwarz MOL-TF423 JMZCR198260104814 Okt 05
00655-2024 Mazda 5 schwarz B-YB777 JMZCR19R660129046 Jan 06
20817-2023 Mercedes 280 E  

Oldtimer
grün B-HX1292H WDB12303312109525 Dez 82

01888-2024 Mercedes C 220 CDI schwarz B-PH3421 WDD2040081A139155 Mai 08
00949-2024 Mercedes CLS 350 grau B-LC6442 WDD2193561A005277 Nov 04
00586-2024 Mercedes E 200 D schwarz HAB-SH92 W1K2130121A825344 Feb 20
01621-2024 Mercedes E 200  

Kompressor Kombi
grau B-WH8913 WDB2112421A433106 Jan 04

21286-2022 Mercedes E 220 CDI grau NI341ON (SRB) WDB2110061A075893 Jan 02
00365-2024 Mercedes E 280 CDI 

Kombi
grau B-FI1850 WDB2112231A733937 Dez 04

01044-2024 Mercedes E 320 grau B-EM2786 WDB2110651A309800 Mai 03
00799-2024 Mercedes MB 100 D weiß unbekannt VSA63134413165852 unbekannt
01424-2024 Mercedes S 350 schwarz B-VQ8880 WDD2210561A014514 Jan 06
01041-2024 Mercedes Sprinter 

Kasten
blau B-SD9006 WDB9066111S559523 Mrz 11

00692-2024 Mercedes Sprinter 
Koffer

weiß B-VE1007 WDB9061351N374093 Mrz 08

02239-2024 Mercedes Sprinter 
Koffer

rot B-DA7176 WDB9061351N534627 Okt 12

00475-2024 Mercedes Sprinter  
Kühlkoffer

weiß B-LL8462 WDB9061531N429169 Feb 10

22068-2023 Mercedes V 230 grau B-PX1111 VSA63823413120458 Mrz 98
01143-2024 Mercedes Viano schwarz B-ID1283 WDF63981313613560 Nov 10
01845-2024 Mercedes Vito 111 

CDI
gelb/
schwarz

MD-DA526 WDF63970313282936 Nov 06

20890-2023 Mercedes Wohnmobil 
Hymermobil 

weiß HF-KS31 60101618085790 Jul 79

01449-2024 Mini Cooper schwarz B-BA3678 WMWZB31050WR07936 Jan 14
00498-2024 Mitsubishi Space Star weiß B-DW2382 MMCXNA05ALH015567 Jun 20
00702-2024 Moped Gilera Runner grau 453LBL (2022) ZAPC1400003005896 unbekannt
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Aktenzeichen Hersteller/Typ Farbe Kennzeichen/ 
Versicherungs-
kennzeichen

FIN Erstzu- 
lassung

00332-2024 Moped IFA Simson 
Schwalbe

grün 301WJG (2022) 952336 unbekannt

21537-2023 Moped Kymco Yup 50 grau 765VSL (2022) RFBS600001AB01263 unbekannt
21881-2023 Moped NIU Elekro rot 162WNA (2022) R1NBDN110K1006404 unbekannt
01551-2024 Moped Nova Motors schwarz 735DCF (2023) L5YAYCBA9K1139232 unbekannt
01002-2024 Moped Piaggio Vespa schwarz 802WNA (2022) ZAPC3810100047187 unbekannt
21535-2023 Moped Piaggio Vespa schwarz 176PIP (2016) ZAPC3810100001711 unbekannt
00406-2024 Moped Piaggio  

Vespa Primavera
schwarz 813OSA (2018) ZAPC5310000008659 unbekannt

00610-2024 Opel Agila weiß B-OU1167 W0LFXB22SBM511886 Mrz 11
02170-2024 Opel Corsa A Oldtimer rot SFB-P419 VSX000093M4338895 Jul 91
22069-2023 Opel Corsa E weiß B-RS1257 W0L0XEP08G6058133 Mrz 16
00387-2024 Opel Vectra 1.9 CDTI 

Station Wagon
schwarz B-PL1961 W0L0ZCF3581132011 Sep 08

20989-2023 Panhard PL 17  
Oldtimer

Beige PBS205(B) 2051586 Jan 60

00726-2024 Peugeot 1007 grau GL-B6647 VF3KMNFUC20095575 Okt 07
21440-2023 Peugeot 1007 grau B-OO2025 VF3KMKFVC20063717 Feb 06
00676-2024 Peugeot 107 schwarz B-VS1680 VF3PMCFB488620998 Dez 11
01525-2024 Peugeot 107 blau BI-CD360 VF3PMCFAC88094418 Okt 06
00494-2024 Peugeot 206 CC grau ZGL52300 (PL) VF32DNFUF44019583 Jul 04
21764-2023 Peugeot 208 grau B-IA3741 VF3CC9HP0DT051492 Jun 13
00931-2024 Peugeot 307 Cabrio gelb OHV-GD931 VF33BRFNF83495674 Mrz 04
00843-2024 Peugeot 807 braun HE-FA517 VF3EB4HWG13174667 Jan 05
01365-2024 Peugeot Boxer 

Kasten
weiß B-VQ4779 VF3YBSMFA12648129 Mai 15

00818-2024 Pferdetransporter  
Boeckmann V3S

braun B-FQ2673 35399 Sep 81

01941-2024 Pkw-Anhänger TPV 
offen

grau unbekannt ZY2EUCAAA23229750 unbekannt

20957-2023 Pkw-Trailer Blyss  
Doppelachser

grau B-JK1990 WB2A27002M0014330 Sep 21

00629-2024 Pkw-Trailer Blyss  
Indianapolis II

grau PM-CS402 WB2A35003G0001012 Jun 16

01896-2024 Renault Clio Kombi grün B-QZ2499 VF1KR1JBH42517583 Apr 10
02231-2024 Renault Espace grau B-E7875 VF1RFC00159726524 Mai 18
15786-2023 Renault Espace grau DL-P383 VF1JK0HC629196876 Sep 03
21728-2023 Renault Kangoo 

Kasten
weiß B-SR128 VF1FWD0S162550030 Mrz 19

00178-2024 Renault Megane grau B-JS1481 VF1BZ1W0642038794 Okt 09
10181-2023 Renault Megane 

Cabrio
schwarz B-EM4365 VF1EM0J0H33929991 Jun 05

00010-2024 Renault Megane 
Scenic 4x4

grün, 
blau

B-IA8899 VF1JAAC0E23744515 Dez 00

00354-2024 Renault Modus grau B-WA8271 VF1JP0CB537521675 Apr 07
19426-2023 Renault Trafic Kasten weiß B-ME9740 VF1FLBHA68Y290059 Jun 08
00297-2024 Renault Twingo gelb BL-M120 VF1CNAA0541488588 Jul 09
00779-2024 Renault Twingo rot B-MZ1471 VF1AH000563505633 Jun 19
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Aktenzeichen Hersteller/Typ Farbe Kennzeichen/ 
Versicherungs-
kennzeichen

FIN Erstzu- 
lassung

02065-2024 Renault Twingo gold/
schwarz

B-AV2620 VF1CN0D0539660729 Mai 08

22106-2023 Renault Twingo Rot B-AM9600 VF1AH000X60751496 Aug 18
00755-2024 Skoda Fabia rot B-OT570 TMBBH65J693164239 Mai 09
01602-2024 Skoda Octavia II RS blau MOL-CW166 TMBEF61Z182122743 Feb 08
01927-2024 Skoda Oktavia I blau SE-VM1965 TMBCP21U932783379 Apr 03
01788-2024 Skoda Superb TDI 

Kombi
schwarz B-H7098 TMBJF73T1C9027113 Nov 11

01056-2024 Smart Fortwo Cabrio schwarz B-AC9996 WME4534441K215138 Jun 17
01152-2024 Smart Fortwo Cabrio grau JL-MM43 WME01MC011H030760 Mai 01
00912-2024 Suzuki Swift schwarz B-HX8989 TSMMZA21S00583594 Jul 08
00423-2024 Suzuki Wagon R grau B-MZ7957 TSMMMB53S00160730 Nov 01
01946-2024 Toyota Auris Hybrid schwarz B-AU7057 SB1ZS3JE30E477977 Feb 19
00500-2024 Toyota Prius Hybrid weiß B-QZ6098 JTDKN36U401832487 Jan 15
00341-2024 Toyota Prius Plus 

Hybrid
weiß B-QL2012 JTDZS3EUX03109806 Mai 15

01263-2024 Toyota Prius Plus 
Hybrid

weiß B-QK1082 JTDZS3EU003054539 Sep 13

01714-2024 Toyota Prius Plus 
Hybrid

weiß B-AQ339 JTDZS3EU503043908 Feb 13

00343-2024 Toyota Yaris blau B-RE3723 VNKKG96380A193011 Sep 09
02630-2024 Verkaufsanhänger  

Borco-Hoehns
gelb B-HR823 31911 Jan 82

02027-2024 Volvo S 80 schwarz B-OA8225 YV1AS7240A1123031 Dez 09
21076-2023 VW Arteon gelb B-FR2161 WVWZZZ3HZLE011600 Feb 20
02490-2024 VW Caddy Kasten gelb B-HQ2111 WV1ZZZ2KZAX137568 Jul 10
00737-2024 VW Golf V blau IS55CIR (RO) WVWZZZ1KZ7W272606 Mai 07
02097-2024 VW Golf V 1.6 grau B-LC3775 WVWZZZ1KZ5W247348 Jun 05
21994-2023 VW Golf V Plus 2.0 

TDI
orange KW-CC26 WVWZZZ1KZ7W535701 Sep 06

00484-2024 VW Golf V TDI grau B-AO4747 WVWZZZ1KZ6P001052 Jun 05
02627-2024 VW Golf VI grau B-T2519 WVWZZZAUZGW329571 Jun 16
02029-2024 VW Käfer 1303  

Oldtimer
rot B-P4762 1332280276 Nov 72

00104-2024 VW Passat B 6 Kombi grau BG2131LC 
(SRB)

WVWZZZ3CZ7E161256 unbekannt

02102-2024 VW Passat B 6 Kombi blau B-MW4026 WVWZZZ3CZ6E208321 Apr 06
02167-2024 VW Passat B 7 Kombi schwarz B-KE7337 WVWZZZ3CZGP016985 Nov 15
01202-2024 VW Polo IV grau PM-YC626 WVWZZZ9NZ8D013506 Sep 07
01915-2024 VW Polo V grau B-LA4641 WVWZZZ6RZAY233053 Apr 10
17473-2023 VW Polo VI weiß SL-OU249 WVWZZZ6RZGY194332 Feb 16
20628-2023 VW T 4 grün B-LR870 WV2ZZZ70ZMH024126 Apr 94
01893-2024 VW T 4 Multivan rot B-CA2146 WV2ZZZ70ZTH020930 Okt 95
21629-2023 VW T 4 Multivan blau B-US7378 WV2ZZZ70ZXH119898 Mrz 99
01597-2024 VW T 4 Multivan 

Oldtimer
grün RD-DW2019 WV2ZZZ70ZPH035281 Nov 92

00541-2024 VW T 5 Kasten grau EE-A5045 WV1ZZZ7HZ4H030393 Jul 04
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Aktenzeichen Hersteller/Typ Farbe Kennzeichen/ 
Versicherungs-
kennzeichen

FIN Erstzu- 
lassung

01998-2024 VW T 5 Kasten  
Rechtslenker

weiß BJ04UPB (GB) WV1ZZZ7HZ4H082245 Apr 04

00693-2024 VW T 5 Krankenfzg. gelb B-MX6060 WV2ZZZ7HZ9H074452 Feb 09
00033-2024 VW Touran grau DW8RT96 (PL) WVGZZZ1TZ8W076724 Nov 07
02002-2024 Wohnwagen Dethleffs 

Beduin Oldtimer
weiß B-PR1197 WDT1RM41BJ0001164 Feb 88

Mitte

Grundstücksnummerierung

Bekanntmachung vom 15. Januar 2024

Stadt 4 114

Telefon: 9018-33649 oder 9018-20, intern 918-33649

Das Bezirksamt Mitte von Berlin, Stadtentwicklungsamt, Kataster und Vermessung, 
hat die nachstehend aufgeführte Grundstücksnummer zusätzlich festgesetzt.

Straßen Grundstücksnummern 
alt (bisher)

Grundstücksnummern 
neu

Ortsteil Wedding
Hochstädter Straße  
Ecke  
Maxstraße

11  
 
-

11  
 
12 A

Der Nummerierungsplan kann beim Bezirksamt Mitte von Berlin, Stadtentwicklungs-
amt, Kataster und Vermessung, Zimmer 319, Mathilde-Jacob-Platz 1, 10551 Berlin, 
eingesehen werden.

Mitte

Grundstücksnummerierungen

Bekanntmachung vom 15. Januar 2024

Stadt 4 114

Telefon: 9018-33649 oder 9018-20, intern 918-33649

Das Bezirksamt Mitte von Berlin, Stadtentwicklungsamt, Kataster und Vermessung, 
hat die nachstehend aufgeführten Grundstücksnummern aufgehoben und zusätzlich 
festgesetzt.

Straßen Grundstücksnummern 
alt (bisher)

Grundstücksnummern 
neu

Ortsteil Mitte
Brunnenstraße  
Ecke  
Schönholzer Straße

47 
 
-

47  
 
23

Brunnenstraße 48 -
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Der Nummerierungsplan kann beim Bezirksamt Mitte von Berlin, Stadtentwicklungs-
amt, Kataster und Vermessung, Zimmer 319, Mathilde-Jacob-Platz 1, 10551 Berlin, 
eingesehen werden.

Mitte

Grundstücksnummerierung

Bekanntmachung vom 20. Februar 2024

Stadt 4 114

Telefon: 9018-33649 oder 9018-20, intern 918-33649

Das Bezirksamt Mitte von Berlin, Stadtentwicklungsamt, Kataster und Vermessung, 
hat die nachstehend aufgeführten Grundstücksnummern festgesetzt.

Straßen Grundstücksnummern 
alt (bisher)

Grundstücksnummern 
neu

Ortsteil Tiergarten
Clara-Wieck-Straße 
und 
Tiergartenstraße

-  
 
-

1  
 
26

Der Nummerierungsplan kann beim Bezirksamt Mitte von Berlin, Stadtentwicklungs-
amt, Kataster und Vermessung, Zimmer 319, Mathilde-Jacob-Platz 1, 10551 Berlin, 
eingesehen werden.

Neukölln

Änderung des Beschlusses  
über die Aufstellung eines Bebauungsplanes

Bekanntmachung vom 20. Februar 2024

Stapl b5

Telefon: 90239-2421 oder 90239-0, intern 9239-2421

Das Bezirksamt Neukölln von Berlin hat in seiner Sitzung am 13. Februar 2024 
beschlossen, den Geltungsbereich des Bebauungsplanes 8-70b in die beiden Teil-
bereiche 8-70ba und 8-70bb zu teilen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 8-70ba umfasst nunmehr die Grund-
stücke Harzer Straße 53 und Kiehlufer 113/115 sowie einen Abschnitt des Kiehlufers 
im Bezirk Neukölln.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 8-70bb umfasst nunmehr das Grund-
stück Treptower Straße 71 im Bezirk Neukölln.

Mit der Durchführung wurde das Stadtentwicklungsamt, Fachbereich Stadtplanung, 
beauftragt.

(siehe Karte auf der Folgeseite)
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Quelle: Bezirksamt Neukölln, Stadtentwicklungsamt

Neukölln

Grundstücksnummerierungen

Bekanntmachung vom 21. Februar 2024

Verm c3

Telefon: 90239-3495 oder 90239-0, intern 9239-3495

Das Bezirksamt Neukölln von Berlin, Geschäftsbereich Stadtentwicklung, Umwelt 
und Verkehr, Stadtentwicklungsamt, Fachbereich Vermessung und Geoinformation, 
hat folgende Grundstücksnummern festgesetzt beziehungsweise aufgehoben:

Straßen Grundstücksnummern 
alt (bisher)

Grundstücksnummern 
neu

Gemarkung Neukölln
Naumburger Straße - 3
Gemarkung Britz
Buckower Damm 104 102, 104
Gemarkung Rudow
Im Bauernbusch 5 5, 5 A
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Die Nummerierungspläne können im Bezirksamt Neukölln von Berlin, Abteilung 
Stadtentwicklung, Soziales und Bürgerdienste, Stadtentwicklungsamt, Fachbereich 
Vermessung und Geoinformation, Zimmer N 6012, Karl-Marx-Straße 83, 12040  
Berlin, eingesehen werden.

Spandau

Festsetzung/Aufhebung von Grundstücksnummern

Bekanntmachung vom 11. Januar 2024

Bau 2 Verm C - 6528/1

Telefon: 90279-3864 oder 90279-0, intern 9279-3864

Das Bezirksamt Spandau von Berlin, Abteilung Bauen, Planen, Umwelt- und Natur- 
schutz, Fachbereich Vermessung und Geoinformation, hat aufgrund § 1 beziehungs-
weise § 5 der Verordnung über die Grundstücksnummerierung (NrVO) vom 9. De-
zember 1975 (GVBl. S. 2947), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 1. Sep- 
tember 2023 (GVBl. S. 319, 320) geändert worden ist, mit Wirkung zum 12. Februar 
2024 die folgenden Grundstücksnummern festgesetzt beziehungsweise aufgehoben:

Straßen Grundstücksnummern 
alt (bisher)

Grundstücksnummern 
neu

Ortsteil Siemensstadt
Halskesteig  
Halskesteig  
Quellweg  
Quellweg  
Nonnendammallee  
Grammestraße

1, 2  
3  
21  
23  
94, 95, 96  
12

1, 2  
aufgehoben  
aufgehoben  
23 
94, 95, 96  
aufgehoben

Der Nummerierungsplan liegt im Rathaus Spandau, Fachbereich Vermessung und 
Geoinformation, Zimmer 419, Carl-Schurz-Straße 2, 13597 Berlin, während der 
Sprechzeiten zur dauernden Einsichtnahme aus.

Spandau

Festsetzung/Aufhebung von Grundstücksnummern

Bekanntmachung vom 11. Januar 2024

Bau 2 Verm C - 6528/1

Telefon: 90279-3864 oder 90279-0, intern 9279-3864

Das Bezirksamt Spandau von Berlin, Abteilung Bauen, Planen, Umwelt- und Natur- 
schutz, Fachbereich Vermessung und Geoinformation, hat aufgrund § 1 beziehungs- 
weise § 5 der Verordnung über die Grundstücksnummerierung (NrVO) vom 9. De-
zember 1975 (GVBl. S. 2947), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 1. Sep-
tember 2023 (GVBl. S. 319, 320) geändert worden ist, die folgenden Grundstücks-
nummern festgesetzt beziehungsweise aufgehoben:

Straßen Grundstücksnummern 
alt (bisher)

Grundstücksnummern 
neu

Ortsteil Falkenhagener Feld
Am Kiesteich 50 50, 50 A
Westerwaldstraße 16, 18 16, 18, 18 A
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Straßen Grundstücksnummern 
alt (bisher)

Grundstücksnummern 
neu

Ortsteil Hakenfelde
Marius-Carpentier-Straße - 14, 16
Streitstraße - 5 
Ortsteil Siemensstadt
Mäckeritzstraße  
Mäckeritzstraße  
Nonnendammallee  
 
 
Quellweg  
Jugendweg

1  
3, 5, 7, 9, 11  
89, 90, 91, 92, 92 A,  
92 B, 92 C, 92 D, 92 E,  
92 F, 93, 93 A, 93 B  
20, 22, 24, 26, 28  
8, 9, 9 A

aufgehoben  
3, 5, 7, 9, 11  
89, 90, 91, 92, 92 A,  
92 B, 92 C, 92 D, 92 E,  
92 F, 93, 93 A, 93 B  
20, 22, 24, 26, 28  
8, 9, 9 A

Ortsteil Spandau
Fehrbelliner Tor  
Hohenzollernring

-  
64

2, 4  
aufgehoben

Die Nummerierungspläne liegen im Rathaus Spandau, Fachbereich Vermessung 
und Geoinformation, Zimmer 419, Carl-Schurz-Straße 2, 13597 Berlin, während der 
Sprechzeiten zur dauernden Einsichtnahme aus.

Treptow-Köpenick

Straßenlandwidmung in 12439 Berlin-Niederschöneweide

Bekanntmachung vom 21. Februar 2023

TiefGrün GSO 13

Telefon: 90297-5543 oder 90297-0, intern 9297-5543

Durch das Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, Stadtentwicklung, Straßen, 
Grünflächen und Umwelt, Straßen- und Grünflächenamt, wird folgende Allgemein- 
verfügung erlassen:

Die im Geltungsbereich des Bebauungsplans XV-11 befindlichen und im Lageplan 
rot gekennzeichneten Flächen der Flurstücke 289, 290 und 195 in der Flur 132, 
Gemarkung Treptow mit einer Größe von insgesamt 7 408 m² werden auf der Grund-
lage von § 3 des Berliner Straßengesetzes (BerlStrG) vom 13. Juli 1999 (GVBl. S. 
380), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. November 2023 (GVBl. S. 350) 
geändert worden ist, uneingeschränkt dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

1) Kupferkamp (Planstraße A)
2) Am Werkstor (Planstraße B)
3) Helga-Hahnemann-Straße (Planstraße C)

Der Verwaltungsakt und seine Begründung können am Dienstsitz des Straßen- und 
Grünflächenamtes eingesehen werden. Entsprechend § 41 Absatz 4 Satz 4 des  
Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
4. Dezember 2023 (BGBl. I Nummer 344) geändert worden ist, wird hiermit der 
auf die Bekanntmachung folgende Tag für die Bekanntgabe des Verwaltungsaktes 
bestimmt.

Rechtbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid ist der Widerspruch statthaft. Er ist innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe dieses Bescheides beim Bezirksamt Treptow-Köpenick von 
Berlin, Abteilung Bauen, Stadtentwicklung und öffentliche Ordnung, Straßen- und 
Grünflächenamt, Neue Krugallee 4 (Rathaus Treptow), 12435 Berlin, einzulegen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs die 
Widerspruchsfrist nur dann gewahrt ist, wenn der Widerspruch innerhalb der Frist 
eingegangen ist.
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Quelle: Geoinformation Berlin

Treptow-Köpenick

Grundstücksnummerierungen

Bekanntmachung vom 22. Februar 2024

Verm 35

Telefon: 90297-2183 oder 90297-0, intern 9297-2183

Das Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, Stadtentwicklungsamt, Fachbereich 
Vermessung, hat folgende Grundstücksnummern festgesetzt beziehungsweise  
aufgehoben:

Straßen Grundstücksnummern 
alt (bisher)

Grundstücksnummern 
neu

Ortsteil Baumschulenweg
Ludwig-Klapp-Straße - 4 A
Ortsteil Friedrichshagen
Fürstenwalder Damm 
Schmaler Weg

450  
14

450  
14, 14 A, 14 B

Ortsteil Müggelheim
Zur Bürgerheide 14 14, 14 A
Ortsteil Niederschöneweide
Helga-Hahnemann-Straße - 2
Ortsteil Rahnsdorf
Grätzwalder Straße 
Mönchsheimer Straße

24  
16

24  
-

Grätzwalder Straße 
Mönchsheimer Straße

26  
14

-  
14

Müggelwerderweg 49 A, 49 B 49 A, 49 B

Die Nummerierungspläne können im Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin,  
Stadtentwicklungsamt, Fachbereich Vermessung, Freiheit 16, 12555 Berlin, einge-
sehen werden.
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Stellenausschreibungen

Hauptstadt machen - Das Berliner Karriereportal:  
www.berlin.de/karriereportal

Alice Salomon Hochschule Berlin

Bezeichnung: Leitung des Prozess- und Qualitätsmanagements 
(PQM) (m/w/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 13 TV-L BHS

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 15_2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

Arbeitsgebiet: Als stark wachsende Hochschule wird die Alice 
Salomon Hochschule Berlin (ASH Berlin) ein umfassendes hochschulweites Pro-
zess- und Qualitätsmanagement (PQM) aufbauen und etablieren. Das zentrale 
PQM ist zunächst als Stabsstelle bei der Rektorin der ASH Berlin angesiedelt und 
wird später die Leitung einer Abteilung übernehmen. Sie leiten die Stabsstelle und 
haben die Verantwortung für Steuerung und Umsetzung des Qualitäts- und Prozess-
managements. Wir bieten eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit an der 
Schnittstelle zwischen Administration, Management und Wissenschaft. Es erwarten 
Sie Aufgaben mit Gestaltungsspielraum in einem wertschätzenden Arbeitsumfeld. 
Wesentliche Aufgaben umfassen dabei unter anderem: • Aufbau, Etablierung und 
kontinuierliche Weiterentwicklung eines umfassenden hochschulweiten Prozess- 
und Qualitätsmanagements (PQM), unter Anwendung von QM-Methoden für den 
Hochschulbereich • Beratung und Unterstützung der Hochschulleitung bei der Weiter-
entwicklung der Qualitätsstrategie und aller PQM-relevanten Themen • Fachgerechte 
Aufnahme von Prozessen • Verantwortung für die Etablierung eines hochschulweiten 
Prozessportals (in Abstimmung mit der Hochschulkommunikation und dem Com-
puterzentrum) • Geplant: Verantwortung für die Einrichtung eines Beschwerde- und 
Feedbackmanagements • Interne und externe Vernetzung sowie Berichterstattung 
• Strategische Koordinierung und Planung des operativen Betriebs, Mitarbeit bei 
der operativen Erstellung einer Prozesslandkarte • Moderation von Prozessteams 
und Qualitätszirkeln, Planung, Koordination und Durchführung bedarfsorientierter 
QM-Schulungen an der Hochschule
Bewerbungsfrist: 7. März 2024

Kontaktdaten: Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
unter Angabe der oben genannten Kennzahl  
ausschließlich per E-Mail an:  
personalbuero@ash-berlin.eu (ein PDF-Dateianhang 
mit maximal drei MB mit folgendem Dateinamen: 
Name_Kennzahl 15_2024)  
ASH Berlin  
Bereich Personal  
Alice-Salomon-Platz 5, 12627 Berlin

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://www.ash-berlin.eu/hochschule/job-karriere/
stellenausschreibungen/

http://www.berlin.de/karriereportal
mailto:personalbuero@ash-berlin.eu
https://www.ash-berlin.eu/hochschule/job-karriere/stellenausschreibungen/
https://www.ash-berlin.eu/hochschule/job-karriere/stellenausschreibungen/
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Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)

Bezeichnung: Ingenieurin/Ingenieur  
mit Schwerpunkt RAMS (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 12

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 8213-EX

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit/Teilzeit

Arbeitsgebiet: Wir suchen für die Abteilung Schienenfahrzeugbe-
schaffung im Bereich U-Bahn eine/-n Mitarbeiter/-in. 
Arbeitsort: Holzmarktstraße 15, 10179 Berlin

Bewerbungsfrist: 10. März 2024

Kontaktdaten: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)  
Personalrecruiting PCC-PR21 (IPLZ 51120)  
Team Ingenieurwesen und IT  
Holzmarktstraße 15-17, 10179 Berlin

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/ingenieurin-ingeni-
eur-mit-schwerpunkt-rams-w-m-d

Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)

Bezeichnung: Mitarbeiterin/Mitarbeiter  
Service und Verkauf (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 5 TV-N Berlin

Besetzbar ab: schnellstmöglich

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 8207-EX

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit/Teilzeit

Arbeitsgebiet: Wir suchen für die Abteilung Vertrieb und Marketing 
mehrere Mitarbeiter/-innen. Arbeitsort: Kundenzentrum Holzmarktstraße, Alexander-
platz oder Zoologischer Garten. Du hast Fragen? Dann melde dich einfach bei deiner 
Ansprechperson aus dem Recruiting-Team. 
Bewerbungsfrist: 7. März 2024

Kontaktdaten: E-Mail: Recruiting@bvg.de

Internetadresse: https://karriere.bvg.de/jobs/detail/mitarbeiterin-mitar-
beiter-service-und-verkauf-w-m-d

Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)

Bezeichnung: Informatikerin/Informatiker  
Kritische Infrastruktur (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 12 TV-N Berlin

https://karriere.bvg.de/jobs/detail/ingenieurin-ingenieur-mit-schwerpunkt-rams-w-m-d
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/ingenieurin-ingenieur-mit-schwerpunkt-rams-w-m-d
mailto:Recruiting@bvg.de
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/mitarbeiterin-mitarbeiter-service-und-verkauf-w-m-d
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/mitarbeiterin-mitarbeiter-service-und-verkauf-w-m-d


Stellenausschreibungen

ABl. Nr. 9 / 1. März 2024  524

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 8228-EX

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit/Teilzeit

Arbeitsgebiet: Wir suchen für das Sachgebiet Verkehrsleistung  
zwei Mitarbeiter/-innen. Arbeitsort:  
Usedomer Straße 24, 13355 Berlin. 

Bewerbungsfrist: 14. März 2024

Kontaktdaten: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)  
Personalrecruiting PCC-PR21 (IPLZ 51120)  
Team Ingenieurwesen und IT  
Holzmarktstraße 15-17, 10179 Berlin

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/informatikerin-infor-
matiker-kritische-infrastruktur-w-m-d

Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)

Bezeichnung: Ingenieurin/Ingenieur  
für Schienenanlagenentwicklung und  
-überwachung (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 12

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 6794-EX

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit/Teilzeit

Arbeitsgebiet: Wir suchen für das Sachgebiet Instandhaltungs- 
management Gleisanlagen U-Bahn zwei Mitarbei-
ter/-innen. Arbeitsort: Britz-Süd

Bewerbungsfrist: 12. März 2024

Kontaktdaten: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)  
Personalrecruiting PCC-PR21 (IPLZ 51120)  
Team Ingenieurwesen und IT  
Postadresse: 
Holzmarktstraße 15-17, 10179 Berlin  
E-Mail: Recruiting@BVG.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter: https://karriere.bvg.
de/jobs/detail/ingenieurin-ingenieur-fuer-schienenan-
lagenentwicklung-und-ueberwachung-w-m-d

https://karriere.bvg.de/jobs/detail/informatikerin-informatiker-kritische-infrastruktur-w-m-d
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/informatikerin-informatiker-kritische-infrastruktur-w-m-d
mailto:Recruiting@BVG.de
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/ingenieurin-ingenieur-fuer-schienenanlagenentwicklung-und-ueberwachung-w-m-d
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/ingenieurin-ingenieur-fuer-schienenanlagenentwicklung-und-ueberwachung-w-m-d
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/ingenieurin-ingenieur-fuer-schienenanlagenentwicklung-und-ueberwachung-w-m-d
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Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)

Bezeichnung: Ingenieurin/Ingenieur  
für komplexe Elektroprojekte (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 12

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 8215-EX

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit/Teilzeit

Arbeitsgebiet: Wir suchen für die Zusammenarbeit mit dem Bereich 
Großprojekte und den acht Fachbereichen der Abteilung Elektrotechnische Anlagen 
und Services mehrere Mitarbeiter/-innen. Arbeitsort: projektbezogene Tätigkeit in 
Berlin.
Bewerbungsfrist: 14. Mai 2024

Kontaktdaten: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)  
Personalrecruiting PCC-PR21 (IPLZ 51120)  
Team Ingenieurwesen und IT  
Holzmarktstraße 15-17, 10179 Berlin

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/projektingenieu-
rin-projektingenieur-hoch-und-tiefbau-w-m-d

Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)

Bezeichnung: Data Analystin/Data Analyst  
für den Bereich Straßenbahn (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 11

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 7362-EX

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit/Teilzeit

Arbeitsgebiet: Wir suchen für das Sachgebiet Koordination der 
Straßenbahn eine/-n Mitarbeiter/-in. Arbeitsort:  
Betriebshof Lichtenberg

Bewerbungsfrist: 3. März 2024

Kontaktdaten: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)  
Personalrecruiting PCC-PR21 (IPLZ 51120)  
Team Ingenieurwesen und IT  
Postadresse:  
Holzmarktstraße 15-17, 10179 Berlin  
E-Mail: Recruiting@BVG.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/data-analyst-fuer-
den-bereich-strassenbahn-w-m-d

https://karriere.bvg.de/jobs/detail/projektingenieurin-projektingenieur-hoch-und-tiefbau-w-m-d
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/projektingenieurin-projektingenieur-hoch-und-tiefbau-w-m-d
mailto:Recruiting@BVG.de
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/data-analyst-fuer-den-bereich-strassenbahn-w-m-d
https://karriere.bvg.de/jobs/detail/data-analyst-fuer-den-bereich-strassenbahn-w-m-d
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Berliner Wasserbetriebe (BWB)

Bezeichnung: Projektleitung/Ingenieurin/Ingenieur  
Fremdwassereinleitung (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 12 nach dem Tarifvertrag Versorgungsbetriebe  
(TV-V)

Besetzbar ab: 1. Mai 2024

Befristung: befristet für die Dauer von Mutterschutz und Eltern-
zeit bis voraussichtlich 30. Juni 2025

Kennzahl: Job-ID: 3390

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

Arbeitsgebiet: - Fachliche Leitung und Entwicklung des Projektes 
„Überprüfung Fremdwassereinleitungen“ - Koordination der berlinweiten Überprüfung 
ausgewählter Fremdwasserinleitungen in das Netz der Berliner Wasserbetriebe  
- Konzeptionelle Strukturierung des Projektes und Aufbau des interdisziplinären 
Projektteams - Projektverantwortung bezüglich Qualitätsteuerung, Kosten, Termine 
und Schnittstellen in Zusammenarbeit mit verschiedenen Bereichen innerhalb der 
Wasserbetriebe - Klärung von Umsetzungsfragen zu den Themen Fremdwasser, 
Grundstücksentwässerung und dezentrale Regenwasserbewirtschaftung - Klärung 
und Herbeiführung von Grundsatzentscheidungen mit dem zuständigen Stellen beim 
Land und Bezirken Kommunikation mit relevanten Stakeholdern 
Bewerbungsfrist: 1. März 2024

Kontaktdaten: Bitte bewerben Sie sich mit Ihrem vollständigen  
Bewerbungsprofil unter Angabe der Job-ID über  
unsere Karriereseite oder senden Sie uns Ihre  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
bewerbung@bwb.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://jobs.bwb.de/job-invite/3390/

Berliner Wasserbetriebe (BWB)

Bezeichnung: Elektronikerin/Elektroniker  
für Betriebstechnik (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 7 nach dem Tarifvertrag Versorgungsbetriebe (TV-V)

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: Job-ID: 3383

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

Arbeitsgebiet: - Fehleranalyse an den komplexen verfahrenstech-
nischen Anlagen der Abwasserentsorgung - Instandhaltung von elektrischen Anlagen 
der Verfahrenstechnik, der Energietechnik und der TGA - Erst- und Wiederholungs-
prüfungen an elektrotechnischen Anlagen und Betriebsmitteln aller Art - Errichtung, 
Inbetriebnahme und Instandhaltung von Schalt- und Steuerungsanlagen, Messtech-
nik und Frequenzumrichtern - Fehleranalyse und -beseitigung an Signalbaugruppen 
der Steuerungstechnik - Revision von EMSR-Dokumentation und Erstellung von 
Instandhaltungs- und Prüfberichten - Schalthandlungen in MS- und NS- Anlagen 
Bewerbungsfrist: 11. März 2024

mailto:bewerbung@bwb.de
https://jobs.bwb.de/job-invite/3390/
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Kontaktdaten: Bitte bewerben Sie sich mit einer Kurzbewerbung in 
Form eines aussagekräftigen Lebenslaufs und Ihrer 
Zeugnisse unter Angabe der Job-ID über unsere 
Karriereseite oder senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an: bewerbung@bwb.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://jobs.bwb.de/job-invite/3383/

Berliner Wasserbetriebe (BWB)

Bezeichnung: Objektmanagerin/Objektmanager (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 10 nach dem Tarifvertrag Versorgungsbetriebe  
(TV-V)

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: Job-ID: 3384

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

Arbeitsgebiet: - Verantwortlichkeit für den Betrieb, Brandschutz und 
die Schließanlagen von Verwaltungsgebäuden und Liegenschaften sowie Ansprech-
person für Objektnutzer/-innen - Erkennen von bautechnischen Aspekten, Analyse 
derer Auswirkungen und Entwicklung von Lösungen - Abwicklung der Auftragsbear-
beitung und Auslösung von Bestellungen - Schadensbegutachtungen und Bewertung 
der einzuleitenden Maßnahmen - Beauftragung, Einweisung und Abrechnung von 
Firmen einschließlich Fristenüberwachung und rechtssicherer Dokumentation  
- Organisation von komplexen Service- und Instandhaltungsleistungen unter Berück-
sichtigung der Wirtschaftlichkeit 
Bewerbungsfrist: 26. März 2024

Kontaktdaten: Bitte bewerben Sie sich mit einer Kurzbewerbung in 
Form eines aussagekräftigen Lebenslaufs und Ihrer 
Zeugnisse unter Angabe der Job-ID über unsere 
Karriereseite oder senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an: bewerbung@bwb.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://jobs.bwb.de/job-invite/3384/

Berliner Wasserbetriebe (BWB)

Bezeichnung: Leiterin/Leiter (w/m/d) 
Ressourcen- und Systemkoordination

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 11 nach dem Tarifvertrag Versorgungsbetriebe  
(TV-V)

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: Job-ID: 3382

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

mailto:bewerbung@bwb.de
https://jobs.bwb.de/job-invite/3383/
mailto:bewerbung@bwb.de
https://jobs.bwb.de/job-invite/3384/
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Arbeitsgebiet: - Verantwortung für Verwaltung, Erfassung und 
Aktualisierung sämtlicher Flächendaten gemäß DIN und GEFMA in den Verwaltungs-
gebäuden - Planung, Entwicklung und Umsetzung von Belegungskonzepten für rund 
2 300 Beschäftigte - Beratung aller Fachabteilungen, Stäbe und der Vorstände - Ver-
antwortung für die Erarbeitung von Umzugsplänen im laufenden Geschäftsprozess 
und Mitarbeit in einschlägigen Projekten und Sondermaßnahmen - Verantwortung 
für den Aufbau EDV-basierter Datenmodelle - Aktive Steuerung von erforderlichen 
IT-Maßnahmen zur Optimierung/Erweiterung des TS-Leistungsspektrums 
Bewerbungsfrist: 22. März 2024

Kontaktdaten: Bitte bewerben Sie sich mit Ihrem vollständigen  
Bewerbungsprofil unter Angabe der Job-ID über 
unsere Karriereseite oder senden Sie uns Ihre  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 
bewerbung@bwb.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://jobs.bwb.de/job-invite/3382/

Berliner Wasserbetriebe (BWB)

Bezeichnung: Werkstudentin/Werkstudent  
Weiterbildung (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: Wir bieten Ihnen einen Stundenlohn von 15,98 Euro 
bei bis zu 15 Wochenstunden

Besetzbar ab: sofort

Befristung: 31. Dezember 2024

Kennzahl: Job-ID: 3068

Vollzeit/Teilzeit: Teilzeit

Arbeitsgebiet: - Administrative Begleitung des Weiterbildungspro-
zesses (zum Beispiel Bearbeiten der Anmeldungen zu externen Seminaren für die 
Beschäftigten der Berliner Wasserbetriebe, Vornehmen von Pflegearbeiten in den 
Systemen, Nachhalten der Kommunikation) - Unterstützung bei der Organisation von 
internen Seminaren inklusive Terminkoordination und Vorgangsbearbeitung - Unter-
stützung bei der Organisation der örtlichen Seminarvor- und nachbereitung
Bewerbungsfrist: 14. März 2024

Kontaktdaten: Bitte bewerben Sie sich mit Ihrem vollständigen  
Bewerbungsprofil unter Angabe der Job-ID über  
unsere Karriereseite oder senden Sie uns Ihre  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
bewerbung@bwb.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://jobs.bwb.de/job-invite/3068/

Berliner Wasserbetriebe (BWB)

Bezeichnung: Ingenieurin/Ingenieur (w/m/d) 
für Prozessleittechnik

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 11 nach dem Tarifvertrag Versorgungsbetriebe  
(TV-V)

mailto:bewerbung@bwb.de
https://jobs.bwb.de/job-invite/3382/
mailto:bewerbung@bwb.de
https://jobs.bwb.de/job-invite/3068/
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Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: Job-ID: 3083

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

Arbeitsgebiet: - Bearbeitung von Projekten der Prozessleit- und 
Messtechnik für die Abwasserreinigung - Eigenständige Planung in allen Leistungs-
phasen der HOAI - Fachbauleitung und Objektbetreuung für Projekte der Prozessleit- 
und Messtechnik - Erweiterung und fachgerechte Projektierung der Prozessleittsyste-
me der Berliner Wasserbetriebe - Betreuung externer Fachplaner
Bewerbungsfrist: 12. März 2024

Kontaktdaten: Bitte bewerben Sie sich mit Ihrem vollständigen  
Bewerbungsprofil unter Angabe der Job-ID über  
unsere Karriereseite oder senden Sie uns Ihre  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
bewerbung@bwb.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://jobs.bwb.de/job-invite/3083/

Bezirksamt Pankow von Berlin

Bezeichnung: Sachbearbeitung für Grünunterhaltung  
und -pflege (m/w/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 10 (Bewertungsvermutung)

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 019-3810-2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit mit 39,4 Wochenstunden  
(Teilzeitbeschäftigung ist möglich.)

Arbeitsgebiet: - Organisation und Durchführung der Ausschreibung 
von Leistungen der kleinen baulichen Unterhaltung in Grünanlagen, Außenanlagen in 
Schulen, Spielplätzen und Jugendfreizeiteinrichtungen, einschließlich Massen- und 
Kostenberechnung mit vorliegender Ausschreibungssoftware (AVA Orca) - Organisa-
tion und Durchführung der Vergabe nach VOB und VOL über die Vergabeplattform 
des Landes Berlin, - Vorbereitung der Submission, Auswertung von Ausschreibun-
gen, Durchführung der Auftragsvergabe, Kontrolle der beauftragten Leistungen, 
Abrechnung und Dokumentation, Feststellung der sachlichen und rechnerischen 
Richtigkeit gemäß § 70 LHO Öffentlichkeitsarbeit: - Fachliche Prüfung und Erarbei-
ten von Stellungnahmen zu Genehmigungs- und Planfeststellungsverfahren, von 
Bauplanungsunterlagen und Leistungsbeschreibungen. Verwaltung/Betreuung von 
Patenschaften für Grünflächenpflege und Bäume GRIS Management: - Arbeiten mit 
dem Grünflächeninformationssystem (GRIS), pit-Kommunal und Map-Solution - Or-
ganisation, Steuerung und Prüfung der Datenerfassung und Datenpflege
Bewerbungsfrist: 10. März 2024

Kontaktdaten: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung online über das 
Berliner Karriereportal ein. Klicken Sie bitte dazu  
auf den Button „Jetzt bewerben“.

mailto:bewerbung@bwb.de
https://jobs.bwb.de/job-invite/3083/
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Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Sach-
bearbeitung-fuer-Gruenunterhaltung-und-pfle-
ge-mwd-de-j45118.html

Bezirksamt Pankow von Berlin

Bezeichnung: Gruppenleitung des Regionalen Sozialpädagogi-
schen Dienstes der Region Süd (m/w/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: A 11/S15 Teil II Anlage A zum TV-L

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 051-4040-2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit mit 40/39,4 Wochenstunden  
(Teilzeitbeschäftigung ist möglich.)

Arbeitsgebiet: Der Regionale Sozialpädagogische Dienst der 
Region Süd (Prenzlauer Berg) des Jugendamtes Pankow sucht eine fachkompetente 
und motivierte Gruppenleitung. Sie übernehmen die fachliche Leitung eines enga-
gierten Teams von Sozialarbeitenden und unterstützen dieses in ihrer Diversität, der 
sozialpädagogischen Arbeit, bis hin zu organisatorischen Aspekten. Dabei ist das 
vorrangige Ziel die Stärkung der Eigenverantwortlichkeit der Eltern und Etablierung 
positiver Lebensbedingungen für die Kinder vor dem Hintergrund der Beachtung kin-
derschutzrelevanter Gesichtspunkte. Sie gestalten als Leitungskraft im RSD die Le-
benswirklichkeit von Kindern, Jugendlichen und Familien im Bezirk und die Arbeitsbe-
dingungen der Mitarbeitenden aktiv mit. Wir bieten hierfür eine abwechslungsreiche 
und verantwortungsvolle Tätigkeit, welche die Kompetenz selbständigen Arbeitens 
ebenso wie hohe Teamfähigkeit und Koordinationsfähigkeit voraussetzt.
Bewerbungsfrist: 24. März 2024

Kontaktdaten: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung online über das 
Berliner Karriereportal ein. Klicken Sie bitte dazu  
auf den Button „Jetzt bewerben“.

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der 
Anforderungen, finden Sie unter: https://karriere-
portal-stellen.berlin.de/Gruppenleitung-des-Regiona-
len-Sozialpaedagogischen-Dienste-de-j46091.html

Bezirksamt Pankow von Berlin

Bezeichnung: Sachbearbeitung (m/w/d)  
Wirtschaftsstelle zur Mittelbewirtschaftung  
und Haushaltsüberwachung

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 6 TV-L

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 054-3306-2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit mit 39,4 Wochenstunden  
(Teilzeitbeschäftigung ist möglich.)

https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-fuer-Gruenunterhaltung-und-pflege-mwd-de-j45118.html
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-fuer-Gruenunterhaltung-und-pflege-mwd-de-j45118.html
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-fuer-Gruenunterhaltung-und-pflege-mwd-de-j45118.html
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Gruppenleitung-des-Regionalen-Sozialpaedagogischen-Dienste-de-j46091.html
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Gruppenleitung-des-Regionalen-Sozialpaedagogischen-Dienste-de-j46091.html
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Gruppenleitung-des-Regionalen-Sozialpaedagogischen-Dienste-de-j46091.html
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Arbeitsgebiet: - Mitwirkung Planung und Analyse des Haushalts-
planes für einzelne Titel bei Kapitel 33 06 - Mittelbewirtschaftung für Kapitel 33 06, 
45 10 und investive Hochbaumaßnahmen sowie auftragsweise Bewirtschaftung von 
Sondermitteln wie Sportstätten, Kitasanierungsprogrammen, Nachhaltige Stadter-
neuerung, Denkmalschutz, SIWA unter anderem - Haushaltsüberwachung, laufende 
Titelkontrolle und -prüfung - Erfassung und Buchung von Aufträgen, Bestellungen 
und Nachträgen in ProFiskal - Erstellen von Auszahlungs- und Annahmeanordnun-
gen sowie Umbuchungen - Kontrolle und Erfassung der Zusatzkontierungsdaten für 
die Kosten- und Leistungsrechnung (KLR) - Freigabe von Auszahlungs- und Annah-
meanordnungen nach Unterschrift - Fertigung von Statistiken
Bewerbungsfrist: 17. März 2024

Kontaktdaten: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung online über das 
Berliner Karriereportal ein. Klicken Sie bitte dazu  
auf den Button „Jetzt bewerben“.

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbe-
arbeitung-mwd-Wirtschaftsstelle-zur-Mittelbewirt-
scha-de-j46090.html

Bezirksamt Pankow von Berlin

Bezeichnung: Tierärztin/Tierarzt (m/w/d)  
für die Veterinär- und Lebensmittelaufsicht

Besoldungs-/Entgeltgruppe: A 14/14

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 053-3400-2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit mit 40/39,4 Wochenstunden  
(Teilzeitbeschäftigung ist möglich.)

Arbeitsgebiet: - Durchführung aller amtstierärztlichen und ord-
nungsbehördlichen Aufgaben nach nationalem und EU-Recht im Rahmen der 
Tierseuchenbekämpfung, des Tierschutzes - Beseitigung tierischer Nebenprodukte, 
Überwachung der Futtermittel, Überprüfung von Tierhaltungen, Gefahrenabwehr im 
Zusammenhang mit Tierhaltung (Hundebisse usw.) - Überwachung des Verkehrs mit 
Lebensmitteln, Kosmetika, Tabakwaren, Bedarfsgegenständen und Wein einschließ-
lich Probennahmen, Überprüfung von EU-Schnellwarnmeldungen, Untersuchung von 
Lebensmitteln, amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung (Wildgatter und Wild-
kammer) - Überwachung von freiverkäuflichen Arzneimitteln, Aufgabenwahrnehmung 
im bezirklichen Katastrophen- und Krisenschutz - Vertretung der Behörde vor Gericht 
- Untersuchungen und Ausstellung von Gesundheits- und Genusstauglichkeitsbe-
scheinigungen im nationalen und internationalen Tier- und Warenverkehr
Bewerbungsfrist: 28. April 2024

Kontaktdaten: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung online über das 
Berliner Karriereportal ein. Klicken Sie bitte dazu  
auf den Button „Jetzt bewerben“.

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Tierarzt-
Tieraerztin-mwd-fuer-die-Veterinaer-und-Lebens-
mitt-de-j46079.html

https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-mwd-Wirtschaftsstelle-zur-Mittelbewirtscha-de-j46090.html
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-mwd-Wirtschaftsstelle-zur-Mittelbewirtscha-de-j46090.html
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-mwd-Wirtschaftsstelle-zur-Mittelbewirtscha-de-j46090.html
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/TierarztTieraerztin-mwd-fuer-die-Veterinaer-und-Lebensmitt-de-j46079.html
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/TierarztTieraerztin-mwd-fuer-die-Veterinaer-und-Lebensmitt-de-j46079.html
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/TierarztTieraerztin-mwd-fuer-die-Veterinaer-und-Lebensmitt-de-j46079.html
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Bezirksamt Pankow von Berlin

Bezeichnung: Gruppenleitung (m/w/d)  
Hausverwaltung Bürodienstgebäude (BDG), 
Brandschutzbeauftragte/ 
Brandschutzbeauftragter

Besoldungs-/Entgeltgruppe: A 11/10 TV-L

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 040-3306-2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit mit 40/39,4 Wochenstunden 
(Teilzeitbeschäftigung ist möglich.)

Arbeitsgebiet: - Leitung der Arbeitsgruppe „Technische Hausver- 
waltung der Bürodienstgebäude“ (BDG) im Sinne des § 9 GGO I mit insgesamt  
20 Dienstkräften, sowie Leitung des Prüf- und Ermittlungsdienstes - Wahrnehmung 
der fachlichen und personellen Verantwortung sowie der Führungsverantwortung im 
Arbeits- und Gesundheitsschutz - Brandschutzbeauftragte/-r für die Bürodienstge-
bäude - Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung der Dienstgebäude 
und Anlagen, Wahrnehmung der Betreiberverantwortung inklusive der vom Fach-
bereich Hochbau übergebene Einbauten - Sicherstellung eines aktuellen Informa-
tions- und Wegeleitsystems - Materiell-technische Sicherstellung von Veranstal-
tungen in Räumen des Bezirksamtes Pankow von Berlin, Vergabe und Vermietung 
von Veranstaltungsräumen an Dritte - Planung und Durchführung des operativen 
Umzugsmanagements mit eigenem Personal und Fremdfirmen - Sicherstellung der 
baulichen Unterhaltung der BDG sowie des Störungs- und Beschwerdemanage-
ments - Planung und Begleitung von Hochbaumaßnahmen in BDG inklusive Herstel-
lung der Baufreiheit - Sicherstellung von Transport- und Postfahrdiensten - Befugnis 
zur rechtsgeschäftlichen Vertretung und Anordnungsbefugnis gemäß Geschäftsan-
weisung - Sonderaufgaben nach Vorgabe der Fachbereichsleitung sowie ständige 
Mitarbeit im bezirklichen Krisenstab
Bewerbungsfrist: 24. März 2024

Kontaktdaten: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung online über das 
Berliner Karriereportal ein. Klicken Sie bitte dazu  
auf den Button „Jetzt bewerben“.

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Gruppen-
leitung-mwd-Hausverwaltung-Buerodienstgebaeu-
de-BDG--de-j45440.html

Bezirksamt Pankow von Berlin

Bezeichnung: Sachbearbeitung (m/w/d)  
für Vorkaufsrechte nach dem BauBG im  
Fachbereich Stadterneuerung

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 11 (Bewertungsvermutung)

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 071-4200-2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit mit 39,4 Wochenstunden  
(Teilzeitbeschäftigung ist möglich.)

https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Gruppenleitung-mwd-Hausverwaltung-Buerodienstgebaeude-BDG--de-j45440.html
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Gruppenleitung-mwd-Hausverwaltung-Buerodienstgebaeude-BDG--de-j45440.html
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/Gruppenleitung-mwd-Hausverwaltung-Buerodienstgebaeude-BDG--de-j45440.html


Stellenausschreibungen

ABl. Nr. 9 / 1. März 2024  533

Arbeitsgebiet: • Prüfung von Anträgen auf Negativzeugnisse • Prü-
fung und Ausübung von Vorkaufsrechten gemäß §§ 24, 25 BauGB im Anwendungs-
fall • Beurteilung der Genehmigungsfähigkeit von Maßnahmen gemäß §§ 144/172 
BauGB • Erstellung von Bezirksamt (BA) Vorlagen, Ausübungsbescheiden und 
Abwendungsvereinbarungen • Kommunikation mit kommunalen Wohnungsunterneh-
men und Genossenschaften zum Vorkaufsrecht • Abstimmung mit dem zuständigen 
Referat der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen • Beratung 
von Antragstellerinnen/Antragsstellern, Käuferinnen/Käufern und Verkäuferinnen/Ver-
käufern von Grundstücken zum Vorkaufsrecht • Bearbeitung von Widerspruchs- und 
Klageverfahren • Zuarbeit zu Beschlussvorlagen für BA und Bezirksverordnetenver-
sammlung (BVV) • Beantwortung kleiner und großer Anfragen • Mitwirkung an der 
Erstellung von Rechstverordnungen gemäß § 25 BauGB • Mitwirkung am Berichts-
wesen und Erstellung von Statistiken zum Arbeitsgebiet
Bewerbungsfrist: 17. März 2024

Kontaktdaten: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung online über das 
Berliner Karriereportal ein. Klicken Sie bitte dazu  
auf den Button „Jetzt bewerben“.

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter: https://karrierepor-
tal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-mwd-fuer-Vor-
kaufsrechte-nach-dem-BauBG-im--de-j46124.html

Bezirksamt Pankow von Berlin

Bezeichnung: Technische Tarifangestellte/ 
Technischer Tarifangestellter (m/w/d) 
(Fußverkehrsplanerin/Fußverkehrsplaner)  
(Dauerausschreibung)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 11 (Bewertungsvermutung) TV-L Teil II der  
Entgeltordnung

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 001-3800-2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit mit 39,4 Wochenstunden  
(Teilzeitbeschäftigung ist möglich.)

Arbeitsgebiet: a) Vorbereitung und Erarbeitung von Fußverkehrs-
konzepten - Bearbeitung von großen und schwierigen Straßenbauvorhaben, insbe-
sondere von Fußverkehrsanlagen und Infrastrukturmaßnahmen zur Förderung des 
Fußverkehrs; Aufstellung der Bauplanungs- und Ausschreibungsunterlagen  
- Führung wichtiger Verhandlungen mit Baufirmen und Dritten im Rahmen der Vorbe-
reitung, Durchführung und Abrechnung von einmaligen Straßenbaumaßnahmen  
b) Durchführung und Begleitung der Prozesse - Überprüfung der Voraussetzung für 
die Vergabe von Bauleistungen, insbesondere durch Beteiligung der Ver- und Ent-
sorgungsbetriebe, des Fachbereiches Straßen und der Straßenverkehrsbehörde für 
verkehrstechnische Sicherheitsmaßnahmen bei Arbeiten auf Straßenland - Überprü-
fung der Baustellenverhältnisse (Ist-Zustand gegenüber dem Planungszustand) und 
daraus ergebende Konsequenzen für die Veränderung der technischen Ausführung 
c) Öffentlichkeitsarbeit sowie Arbeit für Gremien auf politischer Ebene - Mitarbeit bei 
der strategischen Mobilitätsplanung im Bezirk Pankow gemäß den Bestimmungen 
des Berliner Mobilitätsgesetzes - Mitarbeit beim Mobilitätsmanagement (Initiierung, 
Koordinierung und Unterstützung bezirklicher Mobilitätsprojekte)
Bewerbungsfrist: 31. Dezember 2024

Kontaktdaten: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung online über das 
Berliner Karriereportal ein. Klicken Sie bitte dazu auf 
den Button „Jetzt bewerben“.

https://karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-mwd-fuer-Vorkaufsrechte-nach-dem-BauBG-im--de-j46124.html
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-mwd-fuer-Vorkaufsrechte-nach-dem-BauBG-im--de-j46124.html
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeitung-mwd-fuer-Vorkaufsrechte-nach-dem-BauBG-im--de-j46124.html
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Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/stellenan-
gebot.html?yid=39220

Bezirksamt Pankow von Berlin

Bezeichnung: Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter  
von Widerspruchs- und Verwaltungsstreitverfah-
ren des FB Bau- und Wohnungsaufsicht und der 
Technischen Verwaltung im Stadtentwicklungs-
amt (m/w/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 9b TV-L

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 005-4201-2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit mit 39,4 Wochenstunden  
(Teilzeitbeschäftigung ist möglich.)

Arbeitsgebiet: • Bearbeitung der Widerspruchsverfahren insbe-
sondere in den Rechtsgebieten des öffentlichen Baurechts, Wohnungsaufsicht, 
Schornsteinfegerwesen, Gebührenrecht, Verwaltungszwangsverfahren, Verwaltungs-
vollstreckung und sonstiges Verwaltungsrecht - Prüfung des Verwaltungshandelns 
auf formelle und materielle Rechtmäßigkeit - Beteiligung der Abstimmung mit den 
zuständigen Fachbereichen - Führen von Verhandlungen mit den Verfahrensbeteilig-
ten - Fertigen von unterschriftsreifen Widerspruchsbescheiden sowie Erledigungser-
klärungen - Kostenlastentscheidungen und Festsetzung von Verwaltungsgebühren 
• Bearbeitung der Verwaltungsstreitverfahren (Klagen und Anträge auf vorläufigen 
Rechtsschutz) insbesondere in den Rechtsgebieten des öffentlichen Baurechts, 
Wohnungsaufsicht, Schornsteinfegerwesen, Gebührenrecht, Verwaltungszwangs-
verfahren, Verwaltungsvollstreckung und sonstiges Verwaltungsrecht - Prüfung des 
Verwaltungshandelns auf formelle und materielle Rechtmäßigkeit - Beteiligung der 
Abstimmung mit den zuständigen Fachbereichen - Fertigen von Stellungnahmen an 
das Rechtsamt - Kostenlastentscheidungen und Festsetzung von Verwaltungsgebüh-
ren
Bewerbungsfrist: 17. März 2024

Kontaktdaten: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung online über das 
Berliner Karriereportal ein. Klicken Sie bitte dazu  
auf den Button „Jetzt bewerben“.

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der 
Anforderungen, finden Sie unter: https://karriere-
portal-stellen.berlin.de/Sachbearbeiterin-von-Wider-
spruchs-und-Verwaltungsstreitver-de-j44727.html

Bezirksamt Pankow von Berlin

Bezeichnung: Leiterin der Buchhaltung in der Bezirkskasse 
(m/w/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: A 10/8 Abschnitt 14 Teil II der Entgeltordnung  
Anlage A zum TV-L

Besetzbar ab: sofort

https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/stellenangebot.html?yid=39220
https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/stellenangebot.html?yid=39220
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeiterin-von-Widerspruchs-und-Verwaltungsstreitver-de-j44727.html
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeiterin-von-Widerspruchs-und-Verwaltungsstreitver-de-j44727.html
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Sachbearbeiterin-von-Widerspruchs-und-Verwaltungsstreitver-de-j44727.html
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Befristung: unbefristet

Kennzahl: 288-3307-2023

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit mit 40/39,4 Wochenstunden  
(Teilzeitbeschäftigung ist möglich.)

Arbeitsgebiet: Wahrnehmung der Aufgaben entsprechend Num-
mer 2.3.3 zu § 79 AV LHO, insbesondere • Überwachung der Einzahlungen und der 
Abwicklung von Verwahrungen und Vorschüssen, • Buchungen und Abschlüsse, 
soweit diese Aufgaben nicht anderen Stellen übertragen worden sind, • Abrechnung 
mit der Landeshauptkasse sowie • Fachliche und inhaltliche Klärung schwieriger 
Sachverhalte • Anleitung und fachliche Kontrolle der Mitarbeiter/-innen • Verantwort-
lich für die Zusammenarbeit mit den Organisationseinheiten in Grundsatzfragen der 
Buchhaltung sowie im SG Zahlungsverkehr • Wahrnehmung der Aufgaben nach LHO 
und entsprechender Ausführungsvorschriften, der Verwaltungsvorschriften für das 
Verfahren in der Landeshauptkasse und den BZK, bei Einsatz des IT-Verfahrens 
ProFiskal und den sonstigen Vorschriften • Kontrolle der Verarbeitungsprotokolle der 
nächtlichen ProFiskal-Prozesse und Fehlerkorrekturen in Absprache mit den Organi-
sationseinheiten • Ansprechpartner/-in für Senatsverwaltung für Finanzen (SenFin) in 
Fragen des Kassenmoduls DKW • Jahresabschlussarbeiten in Zusammenarbeit mit 
den Organisationseinheiten (Überwachung, Zusammenstellung, Klärung) • Einsatz 
der Mitarbeiter/-innen und Arbeitsmittel in Abstimmung mit der Kassenleitung • Vertre-
tung der Kassenleitung
Bewerbungsfrist: 10. März 2024

Kontaktdaten: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung online über das 
Berliner Karriereportal ein. Klicken Sie bitte dazu  
auf den Button „Jetzt bewerben“.

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter: https://karri-
ereportal-stellen.berlin.de/Leiterin-der-Buchhal-
tung-in-der-Bezirkskasse-mwd-de-j44324.html

Humboldt-Universität zu Berlin 

ZE Universitätsbibliothek

Bezeichnung: Bibliotheksreferendarin/Bibliotheksreferendar 
(m/w/d)  
(zwei Ausbildungsplätze ab 1. Oktober 2024)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: Für die Dauer der Ausbildung werden Anwärter- 
bezüge gemäß § 59 BBesG BE gewährt.

Besetzbar ab: 1. Oktober 2024

Befristung: zwei Jahre

Kennzahl: AN/047/24

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

Arbeitsgebiet: Bibliotheken bieten ein weites und abwechslungsrei-
ches Betätigungsfeld für Akademiker/-innen. Die Spanne der Tätigkeiten reicht von 
Literaturauswahl und -erschließung über forschungsunterstützende Dienste bis hin 
zu Leitungs- und Managementaufgaben. Der Vorbereitungsdienst für den höheren 
Dienst an Bibliotheken dauert zwei Jahre und schließt mit der Laufbahnprüfung ab. 
Er beinhaltet zu gleichen Anteilen die praktische Ausbildung an der Universitätsbib-
liothek der Humboldt-Universität zu Berlin (UB der HU) und die theoretische Ausbil-
dung in Form des Masterstudiengangs Bibliotheks- und Informationswissenschaft 
am Institut für Bibliotheks- und Informationswissenschaft der Humboldt-Universität 
zu Berlin. Für Fragen steht Ihnen Klaus Zäpke, (E-Mail: klaus.zaepke@ub.hu-berlin.
de beziehungsweise Telefon: 2093-99227) zur Verfügung. Informationen zum Ablauf 

https://karriereportal-stellen.berlin.de/Leiterin-der-Buchhaltung-in-der-Bezirkskasse-mwd-de-j44324.html
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Leiterin-der-Buchhaltung-in-der-Bezirkskasse-mwd-de-j44324.html
https://karriereportal-stellen.berlin.de/Leiterin-der-Buchhaltung-in-der-Bezirkskasse-mwd-de-j44324.html
mailto:klaus.zaepke@ub.hu-berlin.de
mailto:klaus.zaepke@ub.hu-berlin.de
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des Referendariats an der UB der HU finden Sie hier: https://www.ub.hu-berlin.de/de/
ueber-uns/ausbildung/ausbildung-fur-den-hoeheren-dienst-an-wissenschaftlichen-bi-
bliotheken Mit Abschluss der Laufbahnprüfung endet das Beschäftigungsverhältnis 
mit der Humboldt-Universität zu Berlin. Es besteht kein Übernahmeanspruch. Für die 
Dauer der Ausbildung werden Anwärterbezüge gemäß § 59 BBesG BE gewährt.
Bewerbungsfrist: 20. März 2024

Kontaktdaten: Bewerbungen (bestehend aus vollständig aus-
gefülltem und unterschriebenem Fragebogen zur 
Selbstauskunft - dieser kann im Internet (https://
www.ub.hu-berlin.de/de/assets/dokumente/ue-
ber-uns/stellenausschreibungen/bewerbungsformu-
lar-referendariat-2022/) heruntergeladen werden 
- und relevanten Zeugnissen) an die  
Universitätsbibliothek der  
Humboldt-Universität zu Berlin 
Verwaltung 
Unter den Linden 6, 10099 Berlin 
oder vorzugsweise per E-Mail in einer einzigen 
PDF-Datei an: ub.bewerbung@ub.hu-berlin.de 

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://haushalt-und-personal.hu-berlin.de/
de/personal/stellenausschreibungen/biblio-
theksreferendar-in-m-w-d-2-ausbildungsplaet-
ze-ab-01-10.2024

IT-Dienstleistungszentrum Berlin

Bezeichnung: Mitarbeiterin/Mitarbeiter  
IT-Selling im Team Carrier

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 9 bis 10 TV-L

Besetzbar ab: 1. April 2024

Kennzahl: 040/2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit/Teilzeit

Arbeitsgebiet: • Eigenständige Beauftragung von Carrier-Leistun-
gen in entsprechenden Portalen und SAP • Prüfen und Nachhalten von Leitungsbe-
stellungen sowie Nachverfolgen der offenen Aufträge und Bearbeiten potenzieller 
Eskalationen • Beratung und Betreuung der Kunden zu den Produkten Telekommu-
nikation, Netzwerktechnik und Mobilfunk • Lösungsorientierte Kommunikation mit 
Kunden und diversen Carrier-Dienstleistern • Dokumentation und Datenmanagement 
für eine reibungslose Beauftragung und Abrechnung • Bearbeiten von Rechnungen 
und Rechnungsreklamationen sowie Rechnungscontrolling • Steuerung externe 
Partner und Lieferanten im Rahmen der Auftragsabwicklung und Prozessoptimierung 
• Bearbeitung von Kundenanfragen bei Meldung von Störungen via Ticketsystem  
• Unterstützen des Lieferantenmanagements bei Verhandlungen und Ausschreibun-
gen • Intensive Fachbereichs- und Abteilungsübergreifende Zusammenarbeit
Bewerbungsfrist: 17. März 2024

Kontaktdaten: IT-Dienstleistungszentrum Berlin  
Berliner Straße 112-115, 10713 Berlin 
Telefon: 90222-5544  
E-Mail: jobs@itdz-berlin.de

https://www.ub.hu-berlin.de/de/ueber-uns/ausbildung/ausbildung-fur-den-hoeheren-dienst-an-wissenschaftlichen-bibliotheken
https://www.ub.hu-berlin.de/de/ueber-uns/ausbildung/ausbildung-fur-den-hoeheren-dienst-an-wissenschaftlichen-bibliotheken
https://www.ub.hu-berlin.de/de/ueber-uns/ausbildung/ausbildung-fur-den-hoeheren-dienst-an-wissenschaftlichen-bibliotheken
https://www.ub.hu-berlin.de/de/assets/dokumente/ueber-uns/stellenausschreibungen/bewerbungsformular-referendariat-2022/
https://www.ub.hu-berlin.de/de/assets/dokumente/ueber-uns/stellenausschreibungen/bewerbungsformular-referendariat-2022/
https://www.ub.hu-berlin.de/de/assets/dokumente/ueber-uns/stellenausschreibungen/bewerbungsformular-referendariat-2022/
https://www.ub.hu-berlin.de/de/assets/dokumente/ueber-uns/stellenausschreibungen/bewerbungsformular-referendariat-2022/
mailto:ub.bewerbung@ub.hu-berlin.de
https://haushalt-und-personal.hu-berlin.de/de/personal/stellenausschreibungen/bibliotheksreferendar-in-m-w-d-2-ausbildungsplaetze-ab-01-10.2024
https://haushalt-und-personal.hu-berlin.de/de/personal/stellenausschreibungen/bibliotheksreferendar-in-m-w-d-2-ausbildungsplaetze-ab-01-10.2024
https://haushalt-und-personal.hu-berlin.de/de/personal/stellenausschreibungen/bibliotheksreferendar-in-m-w-d-2-ausbildungsplaetze-ab-01-10.2024
https://haushalt-und-personal.hu-berlin.de/de/personal/stellenausschreibungen/bibliotheksreferendar-in-m-w-d-2-ausbildungsplaetze-ab-01-10.2024
mailto:jobs@itdz-berlin.de
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Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://jobs.itdz-berlin.de/job-invite/1082/

IT-Dienstleistungszentrum Berlin

Bezeichnung: Administratorin/Administrator (w/m/d) 
für den IT-Service Hardware Server 

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 11 TV-L

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 032/2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit/Teilzeit

Arbeitsgebiet: • Administration, Betrieb und Weiterentwicklung 
sowie Überwachung von physischen-Servern inklusive des Lifecycle Management 
unserer physischen Infrastruktur • Bearbeitung von Requests, Changes und Incidents 
(2nd Level) nach ITIL • Optimierung der Verfügbarkeit und Effizienz von Serversys-
temen sowie Erstellung von Betriebsreports und Skripten zur Automatisierung von 
wiederkehrenden Aufgaben • Kontinuierliche Pflege der Systemkonfiguration, Patch 
Management und IT-Security • Optimierung und Automatisierung von Prozessschrit-
ten und Bereitstellungen
Bewerbungsfrist: 17. März 2024

Kontaktdaten: IT-Dienstleistungszentrum Berlin  
Berliner Straße 112-115, 10713 Berlin

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://jobs.itdz-berlin.de/job-invite/1081/

Landesbetrieb für Gebäudebewirtschaftung Berlin

Betriebsteil B

Bezeichnung: Hausmeisterin/Hausmeister (m/w/d)  
in Flüchtlingsunterkünften

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 4/5

Besetzbar ab: sofort

Kennzahl: job202402HM

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit/Teilzeit

Arbeitsgebiet: Der Landesbetrieb für Gebäudebewirtschaftung  
Berlin - Betriebsteil B (LfG-B) ist ein seit Frühjahr 2017 bestehender Landesbetrieb 
des Landes Berlin. Er betreibt Unterkünfte für Geflüchtete dauerhaft oder interims- 
weise im Auftrag des Landesamts für Flüchtlingsangelegenheiten (LAF). In Gemein-
schaftsunterkünften leistet der LfG-B die Unterbringung von anerkannten Flüchtlin-
gen, subsidiär Schutzberechtigten und Asylsuchenden. Er begleitet diesen Personen-
kreis durch soziale Arbeit sowie Kinder- und Jugendarbeit dabei, ein eigenständiges 
Leben in Deutschland aufzubauen, aktiv am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben, 
selbst definierte Ziele zu erreichen und positive, nachhaltige Perspektiven zu ent-
wickeln. Wir suchen ab sofort für verschiedene Standorte im Berliner Stadtgebiet: 
Hausmeister (m/w/d) in Flüchtlingsunterkünften. Ihre Aufgaben: - Sie verantworten 
die ordnungsgemäße Instandhaltung aller Innen- und Außenanlagen in der Unter-

https://jobs.itdz-berlin.de/job-invite/1082/
https://jobs.itdz-berlin.de/job-invite/1081/
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kunft, die Funktionsfähigkeit der technischen Anlagen sowie kleinere Reparatur-, 
Instandsetzungs- und Reinigungsarbeiten. - Sie beaufsichtigen und kontrollieren 
externe Handwerker und Fremdfirmen und dokumentieren deren Leistungserbrin-
gung. Ein ausführliches Anforderungsprofil, aus denen sich weitere Einzelheiten zu 
den fachlichen und außerfachlichen Kompetenzen für die Position ergeben, senden 
wir Ihnen auf Wunsch gerne zu. Bitte wenden Sie sich hierzu unter Angabe der ange-
strebten Position und der Kennzahl an:  
job@lfg-b.de 
Bewerbungsfrist: 15. April 2024

Kontaktdaten: Landesbetrieb für Gebäudebewirtschaftung Berlin  
Betriebsteil B  
Telefon: 213099100  
E-Mail: job@lfg-b.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter: www.berlin.de/lfg-b

Landesbetrieb für Gebäudebewirtschaftung Berlin

Betriebsteil B

Bezeichnung: Kaufmännische Leitung (m/w/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 13/14

Besetzbar ab: sofort

Kennzahl: job202405KL

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

Arbeitsgebiet: Der Landesbetrieb für Gebäudebewirtschaftung  
Berlin - Betriebsteil B (LfG-B) ist ein seit Frühjahr 2017 bestehender Landesbetrieb 
des Landes Berlin. Er betreibt Unterkünfte für Geflüchtete dauerhaft oder interims- 
weise im Auftrag des Landesamts für Flüchtlingsangelegenheiten (LAF). In Gemein-
schaftsunterkünften leistet der LfG-B die Unterbringung von anerkannten Flüchtlin-
gen, subsidiär Schutzberechtigten und Asylsuchenden. Er begleitet diesen Personen-
kreis durch soziale Arbeit sowie Kinder- und Jugendarbeit dabei, ein eigenständiges 
Leben in Deutschland aufzubauen, aktiv am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben, 
selbst definierte Ziele zu erreichen und positive, nachhaltige Perspektiven zu entwi-
ckeln. Ihre Aufgaben: • Gesamtverantwortung für sämtliche kaufmännische Prozesse 
und deren Sicherstellung • Gesamtverantwortung für das Vertragsmanagement des 
LfG-B in den Bereichen Einkauf und Finanzen • Steuerung der Kreditoren-, Debi-
toren- und Anlagenbuchhaltung des LfG-B • Sicherstellung der ordnungsgemäßen 
Abwicklung des Zahlungsverkehrs • Aufbau, Führung und Weiterentwicklung des 
Haushaltscontrollings, Aufbau und Pflege einer Kosten- und Leistungsrechnung 
(KLR) • Aufstellung und Vollzug des Wirtschaftsplanes, Erstellung der Monats- und 
Quartalsberichte in Abstimmung mit der Geschäftsleitung. Ein ausführliches Anfor-
derungsprofil, aus denen sich weitere Einzelheiten zu den fachlichen und außerfach-
lichen Kompetenzen für die Position ergeben, senden wir Ihnen auf Wunsch gerne 
zu. Bitte wenden Sie sich hierzu unter Angabe der angestrebten Position und der 
Kennzahl an: job@lfg-b.de
Bewerbungsfrist: 18. März 2024

Kontaktdaten: Landesbetrieb für Gebäudebewirtschaftung Berlin 
Betriebsteil B  
Telefon: 213099100  
E-Mail: job@lfg-b.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter: www.berlin.de/lfg-b

mailto:job@lfg-b.de
mailto:job@lfg-b.de
http://www.berlin.de/lfg-b
mailto:job@lfg-b.de
mailto:job@lfg-b.de
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Museum für Naturkunde Berlin

Bezeichnung: Anstellung im Rahmen einer geringfügigen  
Beschäftigung in der Bibliothek (w/m/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: geringfügige Beschäftigung auf 538 Euro Basis

Besetzbar ab: 1. Mai 2024

Befristung: 31. Januar 2025

Kennzahl: 10/2024

Vollzeit/Teilzeit: 40 Monatsstunden

Arbeitsgebiet: - Benutzungsdienste inklusive Nutzeranfragen, Aus-
leihe, Rücknahme und Recherche von Bibliotheksmedien - Pflege der Bibliotheksda-
tenbank des Museums für Naturkunde - Magazintätigkeiten und technische Einar-
beitung von Bibliotheksmedien - Unterstützung bei der Planung und Durchführung 
von Veranstaltungen - Unterstützung bei der Erarbeitung von Informationsmaterial 
(Poster, Flyer, etc.) - Unterstützung bei der Intranetseitenbetreuung - Unterstützung 
des Lizenzmanagements von E-Journals und E-Books
Bewerbungsfrist: 10. März 2024

Kontaktdaten: Museum für Naturkunde  
Leibniz-Institut für Evolutions- und  
Biodiversitätsforschung  
SE Personal  
Invalidenstraße 43, 10115 Berlin

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenaus-
schreibung, insbesondere eine Beschreibung 
der Anforderungen, finden Sie unter: https://
jobs.museumfuernaturkunde.berlin/jobpos-
ting/675303491cf62d23bfc95ea1ff59f24cc0df346b0

Stiftung Deutsches Technikmuseum Berlin

Bezeichnung: Workshopleitung (w/m/d)  
kids.digilab.berlin

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 9b

Besetzbar ab: zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Befristung: 31. Dezember 2026

Kennzahl: 08-2024

Vollzeit/Teilzeit: Teilzeit

Arbeitsgebiet: • Sie führen Workshops und andere Bildungsformate 
der Digitalen Bildung für Kita-Kinder (drei bis sechs Jahre) und Grundschüler/-innen 
(1. bis 4. Klasse) sowie für pädagogische Fach- und Lehrkräfte aus Kita und Grund-
schule durch • Sie arbeiten an der Weiterentwicklung und Konzeption der Workshops 
sowie insgesamt an der stetigen Optimierung des kids.digilab.berlin mit • Sie arbeiten 
an der Erstellung didaktischer Fachmaterialien unter besonderer Berücksichtigung 
von medienpädagogischen Methoden und des nachhaltigen Einsatzes in den Ein-
richtungen mit • Sie führen die Bildungsangebote im Rahmen des Ferienprogrammes 
und von Sonderveranstaltungen durch • Sie bereiten die Workshopräume vor und 
nach und verwalten die Lagerbestände und Arbeitsmaterialien des kids.digilab.berlin 
• Sie koordinieren die Anmeldungen und übernehmen Aufgaben in der Kommunika-
tion mit den Besuchenden (per E-Mail, Telefon und Buchungstool) • Sie unterstützen 
Evaluationsmaßnahmen zum Projekt
Bewerbungsfrist: 3. März 2024

https://jobs.museumfuernaturkunde.berlin/jobposting/675303491cf62d23bfc95ea1ff59f24cc0df346b0
https://jobs.museumfuernaturkunde.berlin/jobposting/675303491cf62d23bfc95ea1ff59f24cc0df346b0
https://jobs.museumfuernaturkunde.berlin/jobposting/675303491cf62d23bfc95ea1ff59f24cc0df346b0
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Kontaktdaten: Dann bewerben Sie sich hier:  
https://jobs.technikmuseum.berlin/Workshopleite-
rin-wmd-kidsdigilabberlin-de-f114.html  
Bei Fragen steht Ihnen unser Team des Personal-
wesens unter: bewerbung@technikmuseum.berlin 
gerne zur Verfügung.

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://jobs.technikmuseum.berlin/Workshopleite-
rin-wmd-kidsdigilabberlin-de-j114.html

Stiftung Deutsches Technikmuseum Berlin

Bezeichnung: Wissenschaftliche Volontärin/ 
Wissenschaftlicher Volontär (m/w/d)  
für den Bereich Science Center Spectrum

Besoldungs-/Entgeltgruppe: Volontariat

Besetzbar ab: zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Befristung: zwei Jahre

Kennzahl: 10-2024

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

Arbeitsgebiet: • Sie konzipieren didaktische Experimentierstationen 
und setzen diese um • Sie verfassen populärwissenschaftliche Texte und stellen 
populärwissenschaftliche Materialien und Medien her • Sie entwickeln inhaltliche Pro-
grammangebote für das Science Center Spectrum, insbesondere im Rahmen der für 
ab Ende 2024 geplanten Sonderausstellung zum Thema Fahrrad und Verkehrswen-
de • Sie führen selbstständig Führungen, Vorführungen und Sonderveranstaltungen 
im und für das Science Center Spectrum durch, insbesondere im Rahmen der oben 
genannten Sonderausstellung • Sie recherchieren Exponate, Bild- und Videomaterial 
• Sie dokumentieren und inventarisieren Sammlungsobjekte beziehungsweise Ex-
perimentierstationen • Sie arbeiten bei der Beantwortung von Anfragen und Erwer-
bungsvorgängen mit
Bewerbungsfrist: 11. März 2024

Kontaktdaten: Bewerben Sie sich hier: https://jobs.technikmuseum.
berlin/Wissenschaftlicher-Volontaerin-Science-Cen-
ter-Spectrum-mwd-de-f112.html  
Bei Fragen steht Ihnen unser Team des  
Personalwesens unter E-Mail:  
bewerbung@technikmuseum.berlin  
gerne zur Verfügung.

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter: https://jobs.
technikmuseum.berlin/Wissenschaftlicher-Volontae-
rin-Science-Center-Spectrum-mwd-de-j112.html

https://jobs.technikmuseum.berlin/Workshopleiterin-wmd-kidsdigilabberlin-de-f114.html
https://jobs.technikmuseum.berlin/Workshopleiterin-wmd-kidsdigilabberlin-de-f114.html
mailto:bewerbung@technikmuseum.berlin
https://jobs.technikmuseum.berlin/Workshopleiterin-wmd-kidsdigilabberlin-de-j114.html
https://jobs.technikmuseum.berlin/Workshopleiterin-wmd-kidsdigilabberlin-de-j114.html
https://jobs.technikmuseum.berlin/Wissenschaftlicher-Volontaerin-Science-Center-Spectrum-mwd-de-f112.html
https://jobs.technikmuseum.berlin/Wissenschaftlicher-Volontaerin-Science-Center-Spectrum-mwd-de-f112.html
https://jobs.technikmuseum.berlin/Wissenschaftlicher-Volontaerin-Science-Center-Spectrum-mwd-de-f112.html
mailto:bewerbung@technikmuseum.berlin
https://jobs.technikmuseum.berlin/Wissenschaftlicher-Volontaerin-Science-Center-Spectrum-mwd-de-j112.html
https://jobs.technikmuseum.berlin/Wissenschaftlicher-Volontaerin-Science-Center-Spectrum-mwd-de-j112.html
https://jobs.technikmuseum.berlin/Wissenschaftlicher-Volontaerin-Science-Center-Spectrum-mwd-de-j112.html
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Technische Universität Berlin 

Fakultät IV, Institut für Telekommunikationssysteme/FG Netzwerk-Informationstheorie

Bezeichnung: Beschäftigte/Beschäftigter (d/m/w)  
(unter dem Vorbehalt der Mittelbewilligung)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 5 TV-L Berliner Hochschulen (Die Eingruppierung 
erfolgt in der angegebenen Entgeltgruppe, wenn alle 
persönlichen und tarifrechtlichen Voraussetzungen 
vorliegen.)

Besetzbar ab: 1. März 2024

Befristung: befristet bis 31. Oktober 2027

Kennzahl: IV-67/24

Vollzeit/Teilzeit: Teilzeit 50 % Arbeitszeit

Arbeitsgebiet: Das Fachgebiet Net/T (Network Information Theory) 
unter der Leitung von Prof. Stanczak konzentriert sich auf die Erforschung und 
Entwicklung neuer Technologien für zukünftige Generationen von drahtlosen Netz-
werken. Die Forschung konzentriert sich nicht nur auf der Theorie, sondern auch 
der Implementierung und Evaluierung von Technologien in praktischen Systemen 
und Umgebungen. Die Forschungsgruppe arbeitet eng mit der Abteilung Drahtlose 
Kommunikation und Netze des Fraunhofer Heinrich-Hertz-Instituts zusammen. Ein 
wichtiges strategisches Ziel der Forschung ist die Entwicklung neuartiger Techno-
logien, Konzepte und Architekturdesigns für drahtlose Netze der fünften (5G+) und 
sechsten Generation (6G) sowie anderer drahtloser Zugangstechnologien wie Wi-Fi. 
Dazu gehören Methoden zur Optimierung des Protokoll-Stacks, disaggregierte 
Netze, Entwicklung und Konzepte für KI/ML-getriebene Funknetze wie beispielsweise 
Online-Algorithmen für einen robusten Funkzugang. Um uns bei dieser Arbeit zu un-
terstützen, wollen wir so schnell wie möglich eine/-n Beschäftigte/-n zur Organisation 
von Veranstaltungs- und Verwaltungsabläufen einstellen. Aufgabenbeschreibung:  
• Sie unterstützen bei der Planung, Organisation und Durchführung von Veranstaltun-
gen, Projekttreffen, Workshops und Konferenzen • Unterstützung bei der Abwicklung 
der Geschäftskorrespondenz in deutscher und englischer Sprache • Unterstützung 
bei allgemeinen Büro- sowie Assistenzaufgaben, insbesondere die Korrespondenz 
via Telefon und E-Mail sowie bereichsbezogene kaufmännisch-verwaltende Tätig-
keiten • Unterstützung bei der Organisation und Erledigung der Verwaltungs- und 
Sekretariatsaufgaben, Aktualisierung der Homepage des Fachgebietes • Unterstüt-
zung bei der Reiseplanung, sowie -abrechnung • Unterstützung bei der Bestellung 
von Büromaterialien sowie Investitionsgütern unter Anwendung des Vergaberechts 
der Bundesrepublik Deutschland und Berücksichtigung der rechtlichen Grundlagen 
für die Beschaffung der öffentlichen Hand. Bewerbungen können unter Angabe  
der Kennzahl jederzeit per E-Mail eingereicht werden bei: (slawomir.stanczak@
tu-berlin.de & in CC kerstin.reinhardt@tu-berlin.de). 
Bewerbungsfrist: 14. März 2024

Kontaktdaten: Bewerbungen können unter Angabe der Kennzahl 
jederzeit per E-Mail eingereicht werden bei:  
slawomir.stanczak@tu-berlin.de & in CC  
kerstin.reinhardt@tu-berlin.de  
Technische Universität Berlin 
- Die Präsidentin -  
Fakultät IV, Institut für Telekommunikationssysteme, 
Fachgebiet Netzwerk- Informationstheorie 
Sekr. HFT 6-1  
Einsteinufer 25, 10587 Berlin

Internetadresse: https://www.personalabteilung.tu-berlin.de/menue/
jobs/

mailto:slawomir.stanczak@tu-berlin.de
mailto:slawomir.stanczak@tu-berlin.de
mailto:kerstin.reinhardt@tu-berlin.de
mailto:slawomir.stanczak@tu-berlin.de
mailto:kerstin.reinhardt@tu-berlin.de
https://www.personalabteilung.tu-berlin.de/menue/jobs/
https://www.personalabteilung.tu-berlin.de/menue/jobs/
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Technische Universität Berlin

Bezeichnung: Ingenieurin/Ingenieur (d/m/w)  
Elektrotechnik Technische Beschäftigte/ 
Technischer Beschäftigter (d/m/w)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 12 TV-L Berliner Hochschulen

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: ZUV-656/23

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit 
Teilzeitbeschäftigung ist gegebenenfalls möglich.

Arbeitsgebiet: Ingenieur/-in (d/m/w) Elektrotechnik - Technische/-r 
Beschäftigte/-r (d/m/w) Abteilung IV - Gebäude- und Dienstemanagement - Refe-
rat IV B Team Fachtechnik. Aufgabenbeschreibung: • Sie sind Projektleiter/-in bei 
komplexen technischen Maßnahmen in Sonder bauten im Rahmen von Neu-, Um- 
und Erweiterungsbauten • Sie arbeiten eigenverantwortlich im Bereich der Elektro-
technik als Teil eines Teams mit internen und externen Projektbeteiligten. Sie sind 
dabei Ansprechpartner/-in als Auftraggeber/-in bei Verhandlungen für alle Auftrag-
nehmenden und Projektbeteiligten. • Sie sind zuständig für die Vorbereitung, Planung 
und Überwachung von Planungs- und Bau leitungen bis zur Abnahme, Abrechnung 
und Übergabe an die Nutzenden. Sie koordinieren und beauftragen Leistungen 
gemäß BetrVO/BetrSichV und AnlPrüfVO • Sie führen fach- und sachgerecht die 
Baumaßnahmen Ihres Verantwortungsgebietes unter Beachtung des öffentlichen 
Vergabe- und Vertrags rechts sowie des Termin- und Kosten rahmens durch • Sie 
nehmen kleinere Eigenplanungen von elektrotechnischen Anlagen vor und passen 
die zugehörige MSR an
Bewerbungsfrist: 22. März 2024

Kontaktdaten: Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der 
Kennzahl mit den Unterlagen ausschließlich per 
E-Mail (in einer PDF-Datei) an:  
bewerbung@facilities.tu-berlin.de

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter:  
https://www.jobs.tu-berlin.de/ stellenausschreibungen

Universität der Künste

Bezeichnung: Drittmittelsachbearbeitung (m/w/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 9b

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 1364/24

Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit

Arbeitsgebiet: - Abrechnung von Mitteln und Budgetcontrolling im 
Rahmen von Projektförderungen; - selbstständige 
Beratung der Projektbeteiligten; - externes und  
internes Berichtswesen für Projekte

Bewerbungsfrist: 21. März 2024

mailto:bewerbung@facilities.tu-berlin.de
https://www.jobs.tu-berlin.de/ stellenausschreibungen
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Kontaktdaten: Universität der Künste Berlin 
- ZSD 1 -  
Postfach 12 05 44, 10595 Berlin

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter: www.udk-berlin.de/
universitaet/stellenausschreibungen/

Universität der Künste

Bezeichnung: Drittmittelsachbearbeitung (m/w/d)

Besoldungs-/Entgeltgruppe: 9b

Besetzbar ab: sofort

Befristung: unbefristet

Kennzahl: 1322/24

Vollzeit/Teilzeit: Teilzeit, 75 %

Arbeitsgebiet: - Abrechnung von Mitteln und Budgetcontrolling im 
Rahmen von Projektförderungen; - selbstständige 
Beratung der Projektbeteiligten; - externes und  
internes Berichtswesen für Projekte

Bewerbungsfrist: 21. März 2024

Kontaktdaten: Universität der Künste Berlin 
- ZSD 1 -  
Postfach 12 05 44, 10595 Berlin

Internetadresse: Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung, insbesondere eine Beschreibung der  
Anforderungen, finden Sie unter: www.udk-berlin.de/
universitaet/stellenausschreibungen/

http://www.udk-berlin.de/universitaet/stellenausschreibungen/
http://www.udk-berlin.de/universitaet/stellenausschreibungen/
http://www.udk-berlin.de/universitaet/stellenausschreibungen/
http://www.udk-berlin.de/universitaet/stellenausschreibungen/
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Gerichte

Gerichte

Aufgebote

Amtsgericht Pankow

Aktenzeichen 70 II 05/17

Herr Detlef Albert Willi Jänike, geboren am 30. September 1949, verstorben am  
26. April 2018, hat den Antrag vom 22. Mai 2017 auf Ausschließung des Eigentümers 
eines Grundstücks bei Gericht eingereicht. Das Verfahren wird nun durch dessen 
Erben Frau Sylvia Jänike, Schönerlinder Weg 28, 13125 Berlin, Frau Ivonne Hübner, 
Eisenacher Straße 17, 12629 Berlin, und Frau Kathrin Jänike, Schönerlinder Weg 28, 
13125 Berlin, fortgeführt. Betroffen ist das Grundstück: Amtsgericht Mitte, Gemar-
kung Weißensee, Blatt 16215N. Bezeichnung: Gebäude- und Freifläche  
Schönerlinder Weg 28. Eigentümer laut Grundbucheintrag zum Zeitpunkt der Antrag-
stellung: Herr Alfred Koch, geboren am 29. April 1912. Letzter bekannter Wohnsitz 
des Grundstückseigentümers: Granitzstraße 8 in Berlin. Frau Käte Koch, geboren  
am 8. Juli 1917. Letzter bekannter Wohnsitz der Grundstückseigentümerin:  
Herzbergstraße 79, Berlin. Der im Grundbuch eingetragene Eigentümer beziehungs-
weise deren (Erbes-)Erben werden aufgefordert, die Eigentümerrechte spätestens 
bis zu dem 19. Juni 2024 vor dem Amtsgericht Pankow anzumelden, da ansonsten 
seine Ausschließung der Rechte als Eigentümer erfolgen wird.

Amtsgericht Schöneberg

Aktenzeichen 76 II 01/24

Herr Florian Scharf, Wichurastraße 91 a, 12249 Berlin, hat den Antrag auf Aus-
schluss unbekannter Grundpfandrechtsgläubiger bei Gericht eingereicht. Bei den 
Grundpfandrechten handelt es sich um die im Grundbuch des Amtsgerichts  
Schöneberg, Gemarkung Lankwitz, Blatt 5438. Bezeichnung: Friedrichrodaer  
Straße 4, 6, in Abteilung III Nummer 2 und 3 jeweils für die Aachener und Münchener 
Lebensversicherung Aktiengesellschaft, Aachen eingetragenen Hypotheken zu  
168 000 DM und 132 000 DM. Die Grundpfandrechtsgläubiger werden aufgefordert, 
ihre Rechte spätestens bis zu dem 2. Mai 2024 vor dem Amtsgericht Schöneberg, 
Ringstraße 9, 12203 Berlin, anzumelden, da ansonsten ihre Ausschließung der 
Gläubigerrechte erfolgen und der Grundstückseigentümer die Grundpfandrechte 
erwerben kann.

Amtsgericht Spandau
Aktenzeichen 70 II 02/24

Herr Klaus-Dieter Otto, Weihenzeller Steig 3, 14089 Berlin, hat den Antrag auf 
Kraftloserklärung einer abhandengekommenen Urkunde bei Gericht eingereicht. 
Es handelt sich um den Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts 
Spandau, Gemarkung Spandau, Blatt 6559 in Abteilung III Nummer 1 eingetragene 
Grundschuld zu 75 000 DM mit 18 % Zinsen jährlich. Eingetragener Berechtigter: 
Firma Weberbank Berliner Industriebank KG aA in Berlin. Der Inhaber des Grund-
schuldbriefs wird aufgefordert, seine Rechte spätestens bis zu dem 27. Mai 2024 vor 
dem Amtsgericht Spandau anzumelden und die Urkunde vorzulegen, da ansonsten 
die Kraftloserklärung des Briefes erfolgen wird.
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Nicht amtlicher Teil

Gläubigeraufrufe

Der beim Amtsgericht Charlottenburg im Vereinsregister eingetragene Verein  
Dance Sport Team Berlin e.V. (Aktenzeichen VR 36654 B) ist durch Beschluss  
der Mitgliederversammlung vom 2. August 2022 aufgelöst. Gläubiger/-innen des  
Vereins werden aufgefordert, ihre Ansprüche bei den Liquidatoren (Steffen Busche/ 
Dr. Alexander Busche, beide wohnhaft Münchener Straße 13, 10779 Berlin,  
E-Mail: info@alexanderbusche.de) anzumelden.

Der beim Amtsgericht Charlottenburg im Vereinsregister eingetragene Verein  
proITCar e.V. (Aktenzeichen VR 35372 B) ist durch Beschluss der Mitgliederver-
sammlung vom 6. Oktober 2023 aufgelöst. Die Gläubiger des Vereins werden aufge-
fordert, ihre Ansprüche anzumelden.

Der beim Amtsgericht Charlottenburg im Vereinsregister eingetragene Verein  
PROTHEGE - Förderung der psychischen Gesundheit von geflüchteten  
Menschen e.V. (Aktenzeichen VR 36611 B) ist durch Beschluss der Mitgliederver-
sammlung vom 16. Dezember 2023 aufgelöst. Gläubiger/-innen des Vereins werden 
aufgefordert, ihre Ansprüche anzumelden.

mailto:info@alexanderbusche.de
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Landesverwaltungsamt Berlin - LS 2 -, Fehrbelliner Platz 1, 10707 Berlin
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